
Gemeindeverwaltung
Ö� nungszeiten
Montag - Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich 16.00 - 18.30 Uhr

Terminvereinbarung auch außerhalb 
der Ö� nungszeiten möglich

Kontakt
Telefonisch unter 07139/9306-0 oder 
per E-Mail: info@langenbrettach.de
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Wir starten mit dem „Bewegungstreff im Freien“.  

ALLE können mitmachen – auch mit Rollator oder leichten körperlichen 
Beeinträchtigungen. 30 Minuten Bewegung in der Gruppe und an der frischen Luft 

bringen Spaß und halten fit. 

  

Sie brauchen keine Sportkleidung und können mitmachen 
oder auch erstmal zuschauen. 

 
Start: Donnerstag 03. Mai 2018 um 10.00 Uhr 

 auf dem Kirchplatz  
und dann immer ( bei Wind und Wetter ) donnerstags. 

 
WIR freuen uns auf SIE 

Ihre Bewegungsleiter Marketa Dürrich und Dietmar Gritz.  

Bürgermeister Timo Natter ist zum Starttermin auch mit dabei. 

Im Anschluss gibt es einmalig Kaffee und Zopf. 

Gemeinsam: 
„ Generationen leben in Langenbrettach „ 

WIR freuen uns auf SIE – 
egal ob Sie gleich mitmachen oder erstmal zuschauen!! 

 

Wenn Sie vorab Fragen haben melden sie sich telefonisch bei Claudia Erbe unter 
der Telefonnummer 07139 / 9306-41. 

Bewegungstre�  im Freien
Jeden Donnerstag um 10.00 Uhr - ab 
sofort wieder auf dem Lindenplatz 
bei der Kirche

Grenzenlos-Konzert
am Samstag, 17.11.2018 um 19.00 Uhr 
in der Talhalle.
Weitere Infos siehe Innenseite
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17.11.    19 Uhr

18.11.    17 Uhr

Talhalle   LangenbeutingenTalhalle   Langenbeutingen

Authenrieth-Halle    RoigheimAuthenrieth-Halle    Roigheim

♫Einlass jeweils 30 Minuten vor Konzertbeginn 
VVK: 8,-€ (ermäßigt 6€)          AK: 10,-€ (ermäßigt 8€)

Vorverkauf: - Für Langenbeutingen: Dorfladen in Langenbeutingen, Getränke Wörbach in Brettach

   - Für Roigheim:  Foto Baars in Möckmühl,  Volksbank Möckmühl-Neuenstadt

Montags-Tre� 
Montags-Tre�  am 12.11.2018 ab 14.00 
Uhr in der Alten Schule in Brettach.
Weitere Infos siehe Innenteil.
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TAG 1: (23.02.19) 
Basiswissen über Krankheitsbilder und Behinderungsarten, z.B. Demenz, Erkrankungen des 
Bewegungsapparates, neurologische Erkrankungen, altersbedingte Veränderungen, u. ä.  

 

TAG 2: (30.03.19) 
Rolle der Helfenden von Motivation bis zu den Grenzen, Organisatorisches zur Zusammenarbeit mit 
ambulanten Diensten und IAV Stellen, Rechtliches zum Thema Pflegeversicherung, Schweigepflicht 
Haftung und Betreuung  

 
TAG 3: (04.05.19) 
Möglichkeiten der Betreuung, Gruppen- oder Einzelbetreuung, Vertiefung Umgang und Kommuni-
kation mit Menschen mit Demenz 

 

TAG 4: (18.05.19) 
Situation der pflegenden Angehörigen, Alltagswirklichkeit, Entlastungsmöglichkeiten, Umgang mit 
Verlusten, Sterben und Trauer, Umgang mit Krisen und Notfallsituationen, Erste Hilfe 

 

SCHULUNG: 
Unterstützungsangebote im Alltag 
für betroffene Angehörige und/oder ehrenamtlich Engagierte nach der UstA-VO 
 

Die Schulung hat die Anerkennung durch den Landkreis Heilbronn. Die Leistungen aus dem Pflege-
versicherungsgesetz zur Unterstützung der Pflege zu Hause können nach Abschluss der Schulung in 
Anspruch genommen werden. 

Die Schulung ist ein Angebot des Klinikum Weissenhof. Die Dozenten sind beim Klinikum beschäftigt 
oder werden vom Klinikum sorgfältig ausgewählt. 

 

Anmeldungen:  
Gemeinde Langenbrettach - Claudia Erbe   07139/9306-41 oder  claudia.erbe@langenbrettach.de 
Stadt Neuenstadt - Heike Schneider   07139/97-22 oder  heike.schneider@neuenstadt.de 
Gemeinde Hardthausen - Bettina Müller    07139/4709-17 oder  b.mueller@hardthausen.de 
 

Schulungstermine:  
jeweils samstags 9.00 – 16.00 Uhr 
 
23.02.19 Dr.-Carl-Möricke-Altenstift  Neuenstadt 
30.03.19 Alte Schule Brettach 
04.05.19 Alte Schule Brettach 
18.05.19 Bürgerhaus Kochersteinsfeld 
 













































Einladung zum Montags-Treff
Die Winterzeit naht, die wir Ihnen gerne mit einem Begegnungscafé 
verkürzen möchten. Jeder kann sich angesprochen fühlen, der Abwechs-
lung und Unterhaltung sucht.

Am Montag, 12.11.2018 ab 14.00 Uhr 
findet der Treff in der Alten Schule in Brettach statt.
Zeit für Spiele, Handarbeiten, Erzählen oder einfach gemütlich zusam-
mensitzen bei einer Tasse Kaffee. Bringen Sie mit, was Spaß macht oder 
kommen Sie einfach nur so vorbei.
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Impressum
Herausgeber:  
Gemeinde Langenbrettach, Rathausstr. 1, 
74243 Langenbrettach, Tel. 07139 9306-0  
Internet: www.langenbrettach.de 
E-Mail: info@langenbrettach.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen der Gemeinde: 
Bürgermeister Timo Natter oder sein 
Vertreter im Amt.

Verantwortlich für den übrigen Inhalt 
und Anzeigen:  
Timo Bechtold, Kirchenstraße 10 
74906 Bad Rappenau

Druck und Verlag:                                             
Nussbaum Medien Bad Rappenau 
GmbH & Co. KG, Kirchenstraße 10               
74906 Bad Rappenau 
Tel. 07264 70246-0, Fax 07264 70246-99 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Anzeigenberatung:                                                 
Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau                                                                            
Tel. 07264 70246-0, Fax 07264 70246-99                                      
bad-rappenau@nussbaum-medien.de 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Zuständig für die Zustellung:  
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-         
Straße 2, 71263 Weil der Stadt 
Telefon 07033 6924-0
E-Mail: info@gsvertrieb.de
Bürozeiten: Mo. - Fr. von 8 bis 17 Uhr 
Abonnement: www.nussbaum-lesen.de                                                                   
Zusteller: www.gsvertrieb.de 
Kündigung des Abonnements nur  
6 Wochen zum Halbjahresende möglich.

Bezugspreis: halbjährlich 20,50 € inkl. 
Zustellung.

Bildnachweise:  
© Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
http://www.nussbaum-medien.de/
ueber-uns/oekologische-verantwortung

RedAktioNeLLe BeitRäge 
müssen montags bis 12.00 Uhr über das online-System www.artikelstar.de erfasst werden
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Einladung zum Montags-Treff
Die Winterzeit naht, die wir Ihnen gerne mit einem Begegnungscafé 
verkürzen möchten. Jeder kann sich angesprochen fühlen, der Abwechs-
lung und Unterhaltung sucht.

Am Montag, 12.11.2018 ab 14.00 Uhr 
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An alle Vereine und Institutionen

Bilder und pdf-Dateien in 
Ihrem Mitteilungsblatt

Bei der Gestaltung der Vorankündigungen für Ihre 
Veranstaltungen sollen Bilder eine Mindestauf-
lösung von 300 dpi haben und die pdf-Dateien 
mit der Einstellung „qualitativ hochwertiger 
Druck“ erstellt werden.

Ihr Verlag

So nicht
Foto: pixabay
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Ärztlicher Notfalldienst  
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feier-
tagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer  116 117
Bad Friedrichshall, Am Plattenwald 7
Samstag, Sonntag und Feiertag 7.00 bis 7.00 Uhr
SLK Klinikum Möckmühl, Hahnenäcker 1,
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 bis 20.00 Uhr
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, 
Am Gesundbrunnen 20-26
Montag bis Freitag 18.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 9.00 bis 22.00 Uhr
Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte unter  0711/96589700 oder docdirekt.de

Rettungsdienst 112

Krankentransport 07131/19222

Kinderärztlicher Notdienst
Rufnummer für den Landkreis Heilbronn  0180/6071310
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, Am Gesund-
brunnen 20 
Montag bis Freitag 19.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Augenärztlicher Notdienst
Rufnummer für den Landkreis Heilbronn  0180/3112005

Hals-, Nasen-, Ohrenärztlicher Notdienst 
Rufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/5120112
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, Am Gesund-
brunnen 20 - 26
Samstag, Sonntag und Feiertag 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst an Wochenenden und  
Feiertagen
zu erreichen unter http://www.kzvbw.de 0711/7877712

Apothekenbereitschaftsdienst 
Do. 8.11. Apotheke im Kaufland, Rötelstr. 35, Neckarsulm,
 Tel. 07132/922194
Fr. 9.11. Hirsch-Apotheke, Marktplatz 3, Öhringen, 
 Tel. 07941/2404
Sa. 10.11. Burg-Apotheke, Mühlgasse 1, Möckmühl, 
 Tel. 06298/5520
 Kosmas-Apotheke, Hauptstr. 42, Pfedelbach, 
 Tel. 07941/3180
So. 11.11. Mörike-Apotheke, Hauptstr. 15, Neuenstadt, 
 Tel. 07139/1312
 Rats-Apotheke, Am Bahnhof 1, Forchtenberg, 
 Tel. 07947/2203
Mo. 12.11. Sonnen-Apotheke, Heilbronner Str. 67, Neckarsulm,  
 Tel. 07132/6619
 Rats-Apotheke, Karlsvorstadt 8, Öhringen, 
 Tel. 07941/8264
Di. 13.11. Apotheke im Medicus, Hagenbacher Str. 2, 
 Bad Friedrichshall-Mitte, Tel. 07136/95190
Mi. 14.11. Kirchbrunnen-Apotheke, Hauptstr. 41, Langenbrettach,
 Tel. 07139/452233

Weitere Dienstbereitschaften unter Tel. 0800 00 22833 kostenfrei 
aus dem Festnetz, Tel. 22833 (Kosten max. 69 ct/Min) oder unter 
www.aponet.de oder unter www.langenbrettach.de

Telefonseelsorge Heilbronn 0800/1110111

Tag und Nacht für Sie zu sprechen

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn
Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Polizeiposten Neuenstadt
Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm 07132/9371-0

Notruf  110

Feuer  112

Gasversorgung Unterland - Störungen
Störungen bitte melden unter Tel. 07131/610-1503

Aus der Sitzung des Gemeinderats vom 5.11.2018
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 5.11.2018 Folgendes 
beraten und entschieden:
Ausführungsplanung Ortsdurchfahrt Brettach
Der Gemeinderat hat der geänderten Ausführungsplanung der Orts-
durchfahrt Brettach endgültig zugestimmt. Die Baumaßnahme kann 
nun ausgeschrieben werden.

Straßenbeleuchtung
Der Lichtplaner der Ortsdurchfahrt Brettach hat verschiedene Leuch-
ten vorausgewählt, die vom Bauhof an der Ortsdurchfahrt und vor 
dem Rathaus aufgebaut wurden. Vor Beginn der Sitzung traf sich der 
Gemeinderat zur Besichtigung und Bewertung der Musterleuchten.
In der Sitzung hat der Gemeinderat einen Beschluss über die Leucht-
mittel gefasst, welche im Zuge des Ausbaus der Ortsdurchfahrt dann 
für Licht sorgen.

Kommunalwahl 2019
Gemäß der Gemeindeordnung kann in Gemeinden mit unechter 
Teilortswahl durch die Hauptsatzung bestimmt werden, dass für die 
Zahl der Gemeinderäte die nächstniedrigere oder nächsthöhere 
Gemeindegruppengröße oder jede dazwischen liegende Zahl fest-
gelegt wird.
Das Gremium hat sich mehrheitlich für die Beibehaltung der 15 Sitze 
und die Verteilung zwischen den Ortsteilen im Gemeinderat ausge-
sprochen. Die unechte Teilortswahl bleibt erhalten.

Vorberatung Haushaltsplan 2019 - Vermögenshaushalt und mit-
telfristige Finanzplanung
Der Gemeinderat erhielt u.a. Informationen über die geplante Ver-
äußerung von Sachanlagevermögen (Grundstücksverkäufen), eine 
Schätzung der Beiträge, Zuweisungen für Investitionen auf der Ein-
nahmeseite sowie über den Erwerb von Grundstücken, den Erwerb 
von beweglichem Vermögen, Kanal- und Wasserleitungssanierun-
gen, Erschließung von Neubaugebieten, Feldwegsanierungen und 
vieles mehr auf der Ausgabenseite.
Außerdem erhielt der Gemeinderat Informationen über die geplanten 
Einnahmen und Ausgaben für die Haushaltsjahre 2020 - 2022 im 
Zuge der mittelfristigen Finanzplanung.

Prüfung der Wasserversorgung Langenbrettach durch das 
Gesundheitsamt
Die Prüfung der Wasserversorgung in Langenbrettach hat keinerlei 
Beanstandungen ergeben.

Amtliche Bekanntmachungen
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Bürgermeister Natter lobte den Wassermeister der Gemeinde, Bernd 
Waffenschmid, für seine gute Arbeit in diesem Bereich
 

 Gemeinde Langenbrettach
 Landkreis Heilbronn

Öffentliche Ausschreibung nach VOB  
Kanal-, Tief- und Straßenbauarbeiten

Bauvorhaben Erneuerung OD Brettach Hauptstr., Kanal- 
und Wasserprogramm Brettach 2. BA

a) Name, Anschrift des
Auftraggebers

Gemeinde Langenbrettach, Rathaus-straße 
1, 74243 Langenbrettach,
Telefon 07139/9306-0, Fax 07139/9306-66

b) Vergabeverfahren öffentliche Ausschreibung
c) Vergabe auf elektroni-

schem Weg
noch nicht zugelassen

d) Art des Auftrags Bauvertrag
e) Ort der Ausführung Gemeinde Langenbrettach, Kreis Heilbronn
f) Art und Umfang der Leistung 

Flächenabtrag  ca. 5.280 m³
Grabenaushub  ca. 5.570 m³
Bodenentsorgung  ca. 12.640 to
Entwässerungsleitungen DN 150 - 500  ca. 1.030 m
Fertigteilschächte DN 1200 - DN 2000  ca. 22 St.
Sonderschächte 5 St.
Hydrantenschächte  ca. 15 St.
Gussleitungen Wasser DN 100 - 150  ca. 820 m
Hausanschlüsse Wasser  ca. 50 St.
Schottertragschichten KFT 0/45  ca. 3.970 m³
Asphalttragschichten  ca. 3.190 m²
Asphaltbinderschichten  ca. 1.940 m²
Asphaltdeckschichten  ca. 3.240 m²
Drainbetonschicht 5.180 m²
Pflasterbeläge 6.060 m²
Einfassungen 920 m

g) Zweck der baulichen 
Anlage oder des Auf-
trags

Kanalisationsbauarbeiten, Tiefbauarbeiten 
für Wasserversorgung sowie Straßenbau-
arbeiten einschl. Kabel-und Leerrohrar-
beiten

h) Aufteilung in Lose nein
i) Frist für die Ausführung Baubeginn ab 4.2.2019, Teilfertigstellung 

Ortsdruchfahrt bis spätestens 29.11.2019, 
Gesamtfertigstellung: spätestens 24.4.2020

j) Nichtzulassung von 
Änderungsvorschlägen 
oder Nebenangeboten

Nebenangebote sind nur in Verbindung mit 
einem Hauptangebot zulässig

k) Dienststelle, bei der die 
Verdingungsunterlagen 
angefordert/eingesehen 
werden können/Ter-
min, bis zu dem diese 
Unterlagen spätestens 
angefordert werden 
können

I-motion GmbH, 
König-Wilhelm-Str. 75, 74360 Ilsfeld, 
Tel. 07062/6794-0,
Abholung ab Montag, 12.11.2018 bis 
einschließlich Freitag, 30.11.2018

l) Entschädigung für 
Verdingungsunterlagen

Die Verdingungsunterlagen werden gegen 
eine Schutzgebühr in Höhe von 65 Euro 
als Verrechnungsscheck oder in bar ausge-
geben. Postversand erfolgt nur bei Vorlage 
eines Verrechnungsschecks zzgl. 10 Euro 
Portokosten.
Das Leistungsverzeichnis kann gegen Vor-
lage eines weiteren Verrechnungsschecks 
in Höhe von 40 Euro bei der I-motion 
GmbH, König-Wilhelm-Str. 75, 74360 Ils-
feld digital im Datenformat Da 83 erworben 
werden. Bei zusätzlicher Abgabe der Ange-
botsunterlagen im Datenformat 84 (lesbar) 
werden 40 Euro rückvergütet. Ein weiterer 
Kostenersatz erfolgt nicht.

m) Teilnahmeanträge entfällt

n) Ablauf der Frist für die 
Einreichung der Ange-
bote

siehe § 10 Nr. 2 VOB/A

o) Anschrift an die die 
Angebote zu richten 
sind

siehe Punkt a)

p) Sprache, in der die 
Angebote abgefasst  
sein müssen

deutsch

q) Datum, Uhrzeit und 
Ort der Eröffnung der 
Angebote

Anschrift siehe Punkt a)
Teilnahme: Bieter und/oder deren Bevoll-
mächtigte

r) Sicherheiten Bürgschaft auf Vertragserfüllung 5 %  der 
Brutto-Auftragssumme, auf Gewährleistung 
3 % der Brutto-Abrechnungssumme

s) Zahlungsbedingungen Nach §16 VOB/B und den bes. und zusätz-
lichen Vertragsbedingungen

t) Rechtsform und Bieter-
gemeinschaften

gesamtschuldnerisch haftend mit bevoll-
mächtigtem Vertreter

u) Nachweise für die 
Beurteilung der Eig-
nung des Bieters

Nach KEV(B) BB, Nr. 6, außerdem ist mit 
dem Angebot einzureichen:
Eigenerklärung zur Eignung. Auf Verlangen 
sind vorzulegen: Unterlagen gemäß VOB/A 
§ 6 Nr. 3

v) Ablauf der Zuschlags- 
und Bindefrist

11.1.2019

w) zuständige Rechtsauf-
sichtsbehörde

Landratsamt Heilbronn

x) Auftraggeber Gemeinde Langenbrettach, Kreis
Heilbronn

Timo Natter, Bürgermeister

Große Weihnachtsbäume gesucht
Wer hat eine 5 bis 10 m hohe Tanne, Fichte oder Douglasie in 
seinem Garten oder auf einem Gartenstück stehen, der sich 
als Weihnachtsbaum eignet? Dann setzen Sie sich doch bitte 
baldmöglichst mit dem Bauhof unter Tel. 0173/3421526 in Ver-
bindung. Bevor wir Weihnachtsbäume aus dem Gemeindewald 
fällen, nehmen wir gerne auch privat Bäume.

Grund- und Gewerbesteuer
Die Gemeindekasse weist auf die Fälligkeit der 4. Rate der Grund-
steuer und der Vorauszahlung der Gewerbesteuer am 15.11.2018 
hin. Die Abgabenpflichtigen werden gebeten, die Steuerbeträge 
rechtzeitig zu entrichten, da ansonsten die gesetzlich vorgeschrie-
benen Säumniszuschläge (1 % pro Monat) nach 3 Tagen erhoben 
werden müssen.
Außerdem wird darauf hingewiesen, dass - falls sich die Grundsteuer 
gegenüber dem Vorjahr nicht geändert hat, Sie für 2018 keinen 
neuen Bescheid erhalten (siehe auch Bekanntmachung im Mittei-
lungsblatt Nr. 1/2 vom 11.1.2018). Es sind dann die gleichen Beträ-
ge wie im Jahr 2017 zu zahlen.
Wenn uns kein SEPA-Lastschriftmandat vorliegt, ist die Grundsteuer 
bis zum obengenannten Termin auf ein Bankkonto der Gemeinde 
Langenbrettach zu überweisen. Bitte geben Sie das entsprechende 
Buchungszeichen als Zahlungsgrund an.
Bei Teilnahme am SEPA-Lastschriftverfahren bitten wir, für ausrei-
chende Deckung auf Ihrem Konto zu sorgen. Bevor Sie einer Last-
schrift bei Ihrer Bank widersprechen, sollten Sie zuerst kurz mit uns 
Verbindung aufnehmen, weil sonst bei einer Rücklastschrift von den 
Geldinstituten Gebühren erhoben werden.
Ihre Gemeindekasse

Absetzung bei der Erhebung der Abwassermenge in 
der Landwirtschaft
Gem. § 41 Abs. 4 der Abwassersatzung wird bei landwirtschaftlichen 
Betrieben, bei denen die abzusetzende Wassermenge nicht durch 
Messung erfolgt, pauschal ermittelt. Die pauschale Absetzung wird 
anhand der Vieheinheiten berechnet. Die Vieheinheiten werden wie-
derum auf der Grundlage des Viehbestandes am Stichtag (1. Januar 
jeden Jahres) für die Erhebung der Tierseuchenbeiträge erhoben.

Amtliche Bekanntmachungen
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Daher wird den betroffenen uns bekannten Landwirten ein Erhe-
bungsbogen zugestellt, in den diese den Viehbestand am Stichtag 
für die Erhebung der Tierseuchenbeiträge eintragen sollten (Rückga-
befrist bis 15.12.2018).
Achtung
Eine Absetzung der Wassermenge kann nur nach Vorlage des 
Erhebungsbogens und eines entsprechenden Nachweises über 
die Meldung bei der Tierseuchenkasse von der Gemeindeverwal-
tung vorgenommen werden.
Bei Fragen steht Ihnen Frau Roos, Tel. 07139/9306-33, gerne zur 
Verfügung.
Ihre Gemeindeverwaltung Langenbrettach

Öffnungszeiten Häckselplatz Brettach
Juni bis September 
Samstags von 12.00 bis 16.00 Uhr
Oktober bis Mai
Freitags von 15.00 bis 17.00 Uhr
Samstags von 12.00 bis 16.00 Uhr

Bekanntgabe des Flurbereinigungsplanes und 
Ladung zum Anhörungstermin nach § 59 Abs. 2 
FlurbG vom 5.11.2018
Das Landratsamt Hohenlohekreis -untere Flurbereinigungsbehör-
de- gibt hiermit den Flurbereinigungsplan bekannt. Dieser fasst die 
Ergebnisse des Flurbereinigungsverfahrens Öhringen-Möglingen 
(Wald) zusammen. Er enthält die neuen gemeinschaftlichen und 
öffentlichen Anlagen, weist die alten Grundstücke und Berechtigun-
gen sowie die Abfindungen hierzu nach und regelt alle damit zusam-
menhängenden Rechtsverhältnisse.
Der Flurbereinigungsplan umfasst neben einem textlichen Teil auch 
Karten und Verzeichnisse.
Auslegung
Der Flurbereinigungsplan liegt zur Einsichtnahme für die Beteiligten
von Freitag, 9.11.2018 bis Freitag, 23.11.2018 im Rathaus in Öhrin-
gen, Marktplatz 15, 74613 Öhringen, Zimmer 306, während der 
üblichen Dienstzeit aus.

Geburtstage

13.11. Heinz Steinhilber, Albrecht-Goes-Str. 3 75 Jahre

Die Gemeindeverwaltung gratuliert recht herzlich.

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Freiwillige Feuerwehr 
Langenbrettach

Übung (Zug 1) 
Verantwortlicher: C. Niemann
Dienst ist am Montag, 14.11.2016
Beginn um 20.00 Uhr für die Gruppe 1 im Feuerwehrhaus Brettach.
gez. Marco Wendt

Museum im Schafstall Neuenstadt
Ausstellung „Angerer der Ältere“ 
„Angerer der Ältere“ ist ein vielseitig begabter Künstler: Er ist Kunst-
maler, Architekt, Schriftsteller, Bildhauer, Innenarchitekt und Bühnen-
bildner. Seine Aufgabe sieht er darin, der Kunst wieder Schönheit und 
Fantasie, Geheimnis und Mythos zurückzugeben. Das Museum im 
Schafstall zeigt vom 21.10.2018 bis 3.2.2019 in einer Retrospektive 
Werke des 80-jährigen Niederbayern, dessen Bilder dem magischen 
Realismus zugeordnet werden können.
Zeitgleich ist im Museum im Schafstall das Gemälde „Beweinung 
Christi“ aus der Werkstatt Sir Anton van Dycks (entstanden in den 
1630er-Jahren) zu sehen.
Öffnungszeiten: Mittwoch und Sonntag 10.00 - 17.00 Uhr
Führungen: Jeden Sonntag um 11.00 Uhr und zu 4,- € zzgl. Eintritt

Um Anmeldung unter der Telefonnummer 07139/3924 wird gebeten. 
Gruppenführungen auf Anfrage
Eintritt: 5,00 €/ermäßigt 3,00 €
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 
www.museum-im-schafstall.de

Bürgerenergiegenossenschaft
Raum Neuenstadt eG

Der sonnige Oktober
hat mit 78.000 kWh Solarstromertrag den besten Wert im Jahres-
vergleich erbracht. Die BERN hat mit ihren Solarstromanlagen nun 
1.118.000 kWh erzeugt und damit jetzt schon das gesamte Vor-
jahresergebnis übertroffen. Das verbessert das finanzielle Ergebnis 
und wichtiger noch, es hilft, Treibhausgasemissionen zu reduzieren. 
Allerdings nur, wenn dadurch auch Kohlestrom verdrängt wird. Der 
von uns Bürgern erzeugte „Bürgerstrom“ sollte daher auch von uns 
Bürgern in Haushalt und Gewerbe genutzt werden. Darum: Wech-
seln Sie zu Bürgerstrom von der BERN/den Bürgerwerken.
Lokale erneuerbare Energien nutzen
dazu rät auch die KEA in ihrem Klimaschutzkonzept, das in der 
Stadthalle am 24.10. vorgestellt worden ist und empfiehlt dringend, 
sie noch weiter auszubauen. Über alle Bereiche hinweg müssten 
zudem rd. 50 % des jetzigen Bedarfs „eingespart“ werden, um die 
Klimaschutzziele einzuhalten. Man muss sich vor Augen halten, was 
das für einen selbst bedeutet: den eigenen Strom-, Wärme- und Ben-
zin-/Diesel-Verbrauch in Haushalt und Gewerbebetrieb zu halbieren! 
Die andere Hälfte des Neuenstadter Energiebedarfs könne zu 70 % 
mit erneuerbarer und lokal erzeugter Energie gedeckt werden. Dafür 
bräuchte es 10 bis 15 % der Markungsfläche für einen festzulegen-
den Mix aus Windkraft, PV-Freiflächenanlagen und Biomasse. Vom 
einen weniger, hieße vom anderen mehr - je mit Auswirkung auf den 
Flächenbedarf. 30 % des Energiebedarfs wird weiterhin von „außen“ 
kommen müssen - so die Berechnungen der KEA. Was bedeutet das 
beim Strombedarf? Der liegt in Neuenstadt bei rd. 54 Mio. kWh/Jahr. 
27 Mio. kWh sollten also eingespart werden und von den verbleiben-
den 27 Mio. sollten 70 % auf der Markung erneuerbar erzeugt wer-
den. Also 19 Mio. kWh. Die örtliche Erzeugungskapazität der BERN 
liegt gerade bei 1,1 Mio. kWh. Deswegen auch die Empfehlung der 
KEA an die Bürger, auf jedes geeignete Dach eine PV-Anlage zu 
setzen. Das wird aber nicht reichen, sodass zusätzlich Freiflächen-
anlagen oder Windkraft nach dem KEA-Konzept erforderlich werden.
Es sind aufrüttelnde Ausführungen und wir stehen unter Zeitdruck: 
Bis 2050 muss das Konzept (so es vom Gemeinderat beschlossen 
wird) umgesetzt sein. Aber es gibt auch Hoffnung, dass es möglich 
wird. Haben wir doch im GIK das „Leuchtturmprojekt“ der ENFA, 
eines gewerblichen Unternehmens, das energieautark ist und sich 
selbst allein und ausschließlich mit erneuerbarer Energie versorgt. 
Es geht also und wir brauchen nicht mutlos werden. Wir müssen aber 
endlich und rasch ins Handeln kommen. Als Mitglied der BERN kann 
auch ein Bürger, der kein Dacheigentum hat, erneuerbare Energie 
mit erzeugen. Und jeder kann sich mit zertifiziertem Ökostrom (von 
der BERN oder einem sonstigen qualifizierten Anbieter) versorgen. 
Warten Sie nicht länger. Mit jedem verlorenen Jahr wird die nötige 
Anstrengung größer. 

Landratsamt Heilbronn

Beratungsstelle für Familie und Jugend
Wir bieten psychologische Beratung und Begleitung bei Problemen 
im Familienalltag und bei Fragen zur Entwicklung, Erziehung und 
Förderung von Kindern an. 
Sie können sich vorbeugend informieren oder sich in einer aktuellen 
Situation unterstützen lassen. 
Die Vor-Ort-Beratung kann von Eltern, von Kindern und von Jugendli-
chen aus den Kommunen Langenbrettach, Hardthausen und Neuen-
stadt aufgesucht werden. Sie ist kostenlos und vertraulich. 
Vor-Ort-Sprechstunden finden jeweils dienstags im Rathaus in Neu-
enstadt, in Räumen der Kindertageseinrichtung Kitteläcker in Bürg 
und im Rathaus Kochersteinsfeld in Hardthausen statt. Ebenso kön-
nen Termine in der Hauptstelle im Landratsamt Heilbronn vereinbart 
werden. 
Es berät Sie Frau Dipl.-Psychologin Katrin Labs.
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 07131/994-338 
E-Mail: Katrin.Labs@landratsamt-heilbronn.de

Amtliche Bekanntmachungen
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Artenschutz: Kosten und Zeitverlust vermeiden 
Zum Schutz verschiedener Tierarten kann es sehr lange dauern, 
bis bestehende Strukturen auf Grundstücken im Innen- und Außen-
bereich beseitigt werden dürfen. Vor allem während der Brut- und 
Überwinterungszeit können geschützte Tierarten einen Zeitplan weit 
hinauszögern, was oftmals mit hohen Kosten verbunden ist. Deshalb: 
frühzeitig planen und rechtzeitig nachfragen.
Befinden sich auf einem Grundstück zum Beispiel Bäume, Hecken, 
ein Teich, Mauern/Trockenmauern, Raine, eine alte Scheune, ein 
altes Gebäude mit Dachstuhl oder ein Lagerplatz, kann der Arten-
schutz relevant werden. Es ist verboten, besonders geschützten 
Tieren nachzustellen, sie zu fangen, zu verletzen oder zu töten oder 
ihre Fortpflanzungs- und Ruhestätten zu beschädigen oder zu zer-
stören. Verstöße können die Anordnung zur Wiederherstellung des 
Urzustands, Ausgleichsforderungen und Bußgelder nachsichziehen.
Bei Fragen zum Artenschutz können sich Bürger an das Landrat-
samt Heilbronn, Amt Bauen, Umwelt und Nahverkehr, wenden (Tel. 
07131/994-380).

Schulnachrichten

Förder-Verein Grundschule
Langenbrettach e.V.

Einladung zur 12. Jahreshauptversammlung 
Donnerstag, 15. November 2018 um 20.00 Uhr im Schulgebäude 
Langenbeutingen
Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Mitglieder des Grundschulfördervereins,
und wieder geht ein Amtsjahr unseres Fördervereins zu Ende.
Durch das Engagement aller Eltern, Lehrer und passiver Mitglieder 
können wir wieder auf ein erfolgreiches Jahr zurückblicken. Unseren 
Schulkindern blieben auch in diesem Vereinsjahr Theaterbesuche, 
Koch-AG, neue Möbel und Beamerausstattungen nicht verwehrt.
Damit das auch so bleibt, sind wir auf Ihre/eure finanzielle (12 € pro 
Jahr und Familie) Unterstützung weiterhin angewiesen. Aber auch 
über eine aktive Mitarbeit in der Vorstandschaft würden wir uns im 
Hinblick auf die in naher Zukunft ausscheidenden Vorstandsmitglie-
der sehr freuen.
Daher nutzen Sie unsere Jahreshauptversammlung, um sich ein Bild 
über die Arbeit des Grundschul-Fördervereins e.V. zu machen.
Sie werden merken, dass wir ein sehr offenes und ehrliches Team 
sind, indem es auch wirklich Spaß macht das Schulleben aktiv mit-
zugestalten.
Folgende Tagesordnungspunkte sind am 15.11.2018 geplant
 - Begrüßung
 - Feststellung der stimmberechtigten Mitglieder
 - Vorlesung des Protokolls der letzten Hauptversammlung vom 

16.11.2017
 - Jahresbericht/Berichte der Veranstalter
 - Kinderfasching 2018
 - Babybasar 2018
 - Halloween-Party im Ö 2018
 - Bericht der Kassenprüfung
 - Kassenbericht 2017/2018
 - Entlastung des Vorstands
 - Wiederwahl des 2. Vorstandes für 1 Jahr Amtszeit, Schriftführer, 

2. Beisitzerin
 - Neuwahl des Kassenwartes
 - Bericht aus dem Elternbeirat
 - Anträge/Verschiedenes

Anträge bitte bis spätestens Montag, 12.11.2018 in schriftlicher Form 
bei der Vorstandschaft (info@foerderverein-langenbrettach.de) ein-
reichen.
Wir bitten Sie, sich für die Versammlung Zeit zu nehmen und sich 
über die Errungenschaften und Ideen des Vereins zu informieren. Die 
Vorstandschaft freut sich auf ein weiteres erfolgreiches Jahr, bei dem 
die Geselligkeit traditionsgemäß nicht zu kurz kommt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihre Vorstandschaft

Volkshochschule Unterland
Außenstelle Langenbrettach

 

Außenstellenleitung in Langenbrettach, Marion Ortale
Tel./Fax 07139/18457, E-Mail: langenbrettach@vhs-unterland.de
Sprechzeiten
Montag 10.00 - 11.00 Uhr, Dienstag 16.00 - 17.00 Uhr, 
Donnerstag 10.00 - 11.00 Uhr
ansonsten ist der Anrufbeantworter geschaltet und ich rufe Sie zeit-
nah zurück.
Kurse im November
Es sind noch Plätze frei
Eltern-Verwöhn-Seifen selbst gemacht für Kinder von 7 bis 10 
Jahren
Aus Seifenflocken eine ganz persönliche Seife in der schönsten 
Farbe, dazu den absoluten Lieblingsduft herzustellen: das macht 
Spaß. In diesem Kurs kann man raspeln, kneten, formen und 
lernt, duftende Öle und herrliche Pflanzenfarben zu verwenden. 
Das Ergebnis kann sich als besonderes Weihnachtsgeschenk ganz 
bestimmt sehen lassen.
Materialkosten in Höhe von ca. 6 € werden im Kurs abgerechnet.
Kursnummer 182.21020.lb
Ingrid Sommer-Gurr, Kräuterpädagogin
Samstag, 10.11.2018, 14.00-16.00 Uhr, 3 UE, Brettach, Alte Schule, 
Schillerstr. 1, VHS-Raum, 10 €, 7-9 TN (Kleingruppe) plus 6 € Mate-
rialkosten (bar im Kurs zu bezahlen).

Musikschule Neuenstadt

Volles Haus bei unseren Zauberflöten-Aufführungen in der 
Stadthalle Neuenstadt 
Eine öffentliche Generalprobe und drei Aufführungen haben wir hinter 
uns.
Ein großes Kompliment an alle Mitwirkenden für die tolle Leistung 
bei den Proben und Aufführungen: Orchestermusiker/-innen, Sänger/ 
-innen, Lehrkräfte und, und, und.
Ein großes Dankeschön den vielen ehrenamtlichen Helfer/-innen und 
unseren Sponsoren. Ohne diese Unterstützung könnten wir so ein 
großes Projekt nicht stemmen.
Und natürlich vielen Dank unserem tollen Publikum. Wir freuen 
uns schon auf das nächste Mal.
Uns allen wünsche ich nun gute Erholung und schöne Erinnerungen.
www.musikschule-neuenstadt.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Brettach

Evangelisches Pfarramt Brettach
Pfarrer Christoph Heinritz
Pfarrgasse 1, Telefon 07139/1342
Pfarramt.Brettach@elkw.de
Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten: 
Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 bis 15.30 Uhr
nächste Taufsonntage: 27. Januar, 17. März und 19. Mai 2019
Kontaktmöglichkeit zu Gruppen und Kreisen im Pfarramt
Unsere Kirchengemeinde lädt ein
Donnerstag, 8.11.
10.00 Uhr   Spielkreis im Gemeindehaus, Ansprechpartner: Frau 

Kerstin Simpfendörfer (0151/72205456)
20.00 Uhr   Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Freitag, 9.11.
14.30 Uhr   Kindertreff‘ (Kinder von 4 bis 8 Jahren) im Vereinshaus, 

Mitarbeiter: Manuela Braun (0175/2746107)
Samstag, 10.11.
19.30 Uhr  fisherman‘s friends - Hauskreis für junge Erwachsene, 

weitere Infos: Christine Weiß

Schulnachrichten / kirchliche Nachrichten
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Sonntag, 11.11. - drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
Wochenspruch
Siehe, jetzt ist die Zeit der Gnade, siehe,  jetzt ist der Tag des Heils.
 2. Korinther 6, 2
10.00 Uhr   Gottesdienst (Pfr. Heinritz) 
 mit Impulschor aus Kochersteinfeld 
10.00 Uhr   Kinderkirche im Gemeindehaus
18.00 Uhr   Bibeltreff im Vereinshaus
Montag, 12.11.
14.00 Uhr   Demenzgruppe im Gemeindehaus, Kontakt: Frau Wiß-

mann (IAV-Stelle)
Dienstag, 13.11.
17.30 Uhr   Mädchenjungschar (Mädchen 3. bis 6. Klasse)
 Mitarbeiterinnen: Lea Traub und Dorothea Weiland
Mittwoch, 14.11.
15.00 Uhr   „Hauptkurs Konfirmation“ im Gemeindehaus
16.30 Uhr   „Grundkurs Konfirmation“ im Gemeindehaus
20.00 Uhr   Paulus Pub (gemütlicher Treff für junge Leute ab 16 

J.), Mitarbeiter: Jan Endreß, Michael Kress, Nils Müller, 
Philipp Schwan und Sarah Kraut 

Donnerstag, 15.11.
10.00 Uhr   Spielkreis im Gemeindehaus, Ansprechpartner: Frau 

Kerstin Simpfendörfer (0151/72205456)
14.30 Uhr   Seniorentreff im Gemeindehaus
20.00 Uhr   Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Freitag, 16.11.
14.30 Uhr   Kindertreff (Kinder von 4 bis 8 Jahren) im Vereinshaus, 

Mitarbeiter: Manuela Braun (0175/2746107)
Weitere Gottesdienste
18. November - vorletzter Sonntag des Kirchenjahres (Volks-
trauertag)
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Heinritz) mit Männerchor
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
10.00 Uhr Jugendkirche im Gemeindehaus
21. November - Buß- und Bettag 
19.00 Uhr Gottesdienst mit integriertem Abendmahl (Pfarrer Hein-

ritz)
25. November - letzter Sonntag des Kirchenjahres (Ewigkeits-
sonntag)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor (Pfarrer Heinritz) 
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
2. Dezember - 1. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor (Pfarrer Heinritz) 
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
► Seniorentreff am 15. November im Gemeindehaus
„Sterne“ ist das Thema beim nächsten Seniorentreff am 15. Novem-
ber im Gemeindehaus. Bildungsreferentin Sarah Peters vom Kreis-
bildungswerk Heilbronn/Löwenstein kommt an diesem Nachmittag 
zu uns.
Es gibt wie immer Kaffee und Kuchen. Herzliche Einladung. Beginn: 
14.30 Uhr
► Frauenfrühstück am 21. November (Buß- und Bettag)
„Hoffnung in einer chaotischen Welt“ ist das aktuelle Thema beim 
Frauenfrühstück am 21. November, Buß- und Bettag, mit Referentin 
Susanne Buch.
Nach einem Studium der Betriebswirtschaft und langen Jahren der 
Tätigkeit in einer großen Softwarefirma kam es 2002 durch eine 
schwere Krankheit zu einer Wende in ihrem Leben. Heute engagiert 
sich Susanne Buch in der Frauenarbeit, daneben arbeitet sie in der 
elterlichen, christlichen Paulus-Buchhandlung in Heilbronn mit.
Wir haben einen Büchertisch der Paulusbuchhandlung vorbereitet. 
Alle Frauen sind zu diesem Vormittag herzlich ins Gemeindehaus 
eingeladen. Beginn: 9.00 Uhr
► Allianzkonferenz Heilbronn 8. November 2018
Die Allianzkonferenz 2018 steht unter dem Motto „Ich aber muss 
abnehmen“ und findet am Donnerstag, 8. November 2018 im Abra-
ham-Gumbel-Saal der Volksbank Heilbronn eG in Heilbronn statt.
Veranstaltungsbeginn ist um 20.00 Uhr.
Referent ist Magnus Rabel, seit 2015 studiert er evangelische Theo-
logie in Tübingen, Basel, Gießen und Marburg. Sein Vortrag steht 
unter dem Thema „Der Freund und seine große Freude - Jesus“.
Bereits am Nachmittag um 14.30 Uhr wird Magnus Rabel zum 
Thema „Der Bräutigam, den niemand hören will - Jesus“ sprechen, 
ebenfalls im Abraham-Gumbel-Saal.
Die Evangelische Allianz Heilbronn lädt herzlich zu diesen Veranstal-
tungen ein.

Evangelische Kirchengemeinde
Langenbeutingen

Wochenspruch für die kommende Woche
Siehe, jetzt ist die Zeit der Gnade, siehe, jetzt ist der Tag des Heils! 
 (2. Kor 6, 2b)
Die nächsten Gottesdienste in unserer Gemeinde
Sonntag, 11.11. - drittletzter So. i. KJ
  9.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche (Pfarrer Laidig) 
 Kinderkirche im Pluspunkt
Vorschau
Sonntag, 18.11. - vorletzter So. i. KJ
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche (Pfarrer Wilhelm)
Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde
Dienstag 
20.00 Uhr Nähkreis
Mittwoch 
  9.30 Uhr Spielkreis
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht
Freitag
17.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindehaus Pluspunkt
Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kinderkirche (14-täglich um 10.00 Uhr im Pluspunkt), 

nächster Termin: 11.11.2018
11.00 Uhr Kirchkaffee im Anschluss an den Gottesdienst
Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde
► Krippenspiel-Vorstellung
Auch in diesem Jahr wollen wir ein Krippenspiel für den Heiligen 
Abend einstudieren. Alle Kinder, die gerne mitmachen möchten, sind 
herzlich eingeladen, am Freitag, 9. November um 17.00 Uhr ins 
Gemeindehaus Pluspunkt zu kommen. An diesem Nachmittag wird 
das Stück vorgestellt, die Rollen verteilt und die weiteren Proben-
termine besprochen. Wir freuen uns über viele kleine und größere 
„Schauspieler“. Ansprechpartner für Rückfragen sind Ruth Teske, 
Telefon 948369 und Kerstin Lamp, Telefon 943304.
► Helfer für Gartenarbeiten gesucht
Am 10. November treffen wir uns um 9.00 Uhr im Pfarrhausgarten, 
um das Efeu an Mauer und Hauswand zu entfernen. Wir brauchen 
noch tatkräftige Helfer. Bitte gerne vorab im Pfarramt melden, spon-
tane Helfer sind natürlich auch herzlich willkommen. Vielen Dank.
► Austräger/-in gesucht
Für die Verteilung von Gemeindebriefen und Flyern suchen wir einen 
Austräger für die Straßen: Hinterer und Vorderer Mühlweg, Teile von 
Hohenloher und Schulstraße und mehr. Der Einsatz ist ca. 5- bis 6- 
mal im Jahr jeweils ca. 1 Stunde. Wer sich gerne in der Luft bewegt 
und schön gestaltete Vorgärten in unserem Dorf bewundern möchte, 
ist hier genau richtig. Der Job ist natürlich ehrenamtlich. Haben Sie 
Interesse? Melden Sie sich gerne im Pfarramt bei Frau Panje zu den 
üblichen Dienstzeiten.
► Stifte machen Mädchen stark - machen Sie mit
Durch das Recycling von Stiften unterstützt der Weltgebetstag ein 
Team aus Lehrern/Lehrerinnen und Psycho lo gen/Psychologinnen, 
das 200 syrischen Mädchen in einem Flüchtlingscamp im Libanon 
Schulunterricht ermöglichen möch te. Für 450 Stifte kann z.B. ein 
Mädchen mit Schulmaterial ausgestattet und so eine Tür für eine 
bes sere Zukunft geöffnet werden. Wie funktioniert die Aktion? Bitte 
leere Schreibgeräte sammeln. Das Ma te rial wird recycelt und die 
Firma BIC sponsert für jeden Stift einen Cent. Gesammelt werden 
Kugel schrei ber, Gelroller, Marker, Filzstifte, Druckbleistifte, Korrektur-
mittel, Füllfederhalter und Patronen. Nicht an er kannt werden Bleistif-
te, Klebestifte, Radiergummis, Lineale und Scheren. Sammelboxen 
stehen im Dorfl a den, Kindergarten, Pluspunkt und in der Schule. Bitte 
weitersagen und sam meln. Die Aktion läuft auf jeden Fall bis Ende 
des Jahres. 
Weitere Infos bei Evelyn Sorger, Tel. 07946/8768.
Kasualvertretungen des Pfarramts
Bitte wenden Sie sich in dringenden Angelegenheiten und bei Trau-
erfällen an folgende Pfarrerinnen und Pfarrer:
bis 11.11. Pfarrer Wilhelm, Tel. 07947/316
12.11. - 18.11. Pfarrer Laidig, Tel. 07947/314
19.11. - 25.11. Pfarrerin Fritz, Tel. 07948/517
26.11. - 2.12. Pfarrerin Elbe, Tel. 07948/470
Evang. Pfarramt in Langenbeutingen
Hohenloher Straße 11, 74243 Langenbrettach-Langenbeutingen
Telefon 07946/8783, Fax 07946/940631

kirchliche Nachrichten
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E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de
www.kirchenbezirk-oehringen.de/kirchengemeinden/langenbeutin-
gen/
Sekretariat: Elisabeth Panje, elisabeth.panje@elkw.de
Dienstzeiten: donnerstags 9.00 bis 12.00 Uhr, freitags 14.00 bis 16.00 
Uhr

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Pfr. Renny Mundenkurian, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-4 
E-Mail: RennyFrancis.MundenkurianGeorge@drs.de
Pfr. Dr. Henryk Gluszak, Kilianstr. 6, 74219 Möckmühl
Tel. 06298/7130, E-Mail: Henryk.Gluszak@drs.de
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn, 
Tel. 07139/931519-3 oder 0176/47283534
E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Kirchstraße 2, 74196 Neuenstadt
Tel. 07139/931519-1, E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten Kochertürn
Mo. 10.00-11.30 Uhr, Mi. 9.30-11.30 Uhr, Do. 16.30-18.30 Uhr
Donnerstag, 8.11.  
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier,  anschließend eucharisti-

scher Segen 
Freitag, 9.11. -  Weihe der Lateranbasilika in Rom 
Neuenstadt 14.30 Uhr Eucharistiefeier  mit Krankensalbung 
Stein 
Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + August Tückmantel; Emil Herold und 

verstorbene Angehörige (Jahrtag)
Samstag,10.11. -  Gedenktag hl. Leo der Große (Papst, Kirchen-
lehrer)
Züttlingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier  zum Sonntag 
Sonntag, 11.11. - 32. Sonntag im Jahreskreis, (hl. Martinus, 
Bischof von Tours) 
Kochertürn   9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Stein   9.00 Uhr Eucharistiefeier  mit Segnung für das Ehe-

paar Horny zur diamantenen Hochzeit, 
Kinderkirche im  Pfarrhaus

  + Elfriede  und Fridolin Straub, Herbert 
und Claudia Straub sowie alle verstorbene  
Angehörige

Roigheim   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier,  anschließend Eine-Welt-

Waren-Verkauf
  + Edmund, Helene und Christian Pilarski 
Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Buchhof-
kapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Dienstag, 13.11.    
Bramb.`Hof 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Franz und  Amalie Zimmermann, Josef 

und Helga Theisinger 
Mittwoch, 14.11.  
Möckmühl 15.30 Uhr Eucharistiefeier  in der Seniorenresidenz 

„Schlot“ 
Stein  
Kapelle 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Neuenst.  18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Gde.zentr. 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 5.11. - Gedenktag hl. Albert der Große (Ordens-
mann, Bischof von Regensburg) 
Möckmühl 15.30 Uhr Eucharistiefeier  im ASB-Haus 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Familie Josef und Elisabeth Schmieg 

(Jahrtag) 
Freitag, 16.11. - Gedenktag hl. Margareta (Königin von Schott-
land) 
Stein   18.00 Uhr Rosenkranzgebet 

Kapelle 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Maria und Franz Prantl, Otto Heidinger; 

verstorbene der Familien Jochim und Hock
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 17.11. - Gedenktag hl. Gertrud von Helfta (Ordensfrau, 
Mystikerin)
Roigheim 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag 
Sonntag, 18.11. - 33. Sonntag im Jahreskreis, Diaspora-Kollekte
Kochertürn    9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Möckmühl   9.30 Uhr ökumenischer Bittgottesdienst 
Stein 10.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Helmut und Albert Vogt; Franz und 

Katharina Schall, Georg und Nada Schall, 
Melitta Schall; Pfr. Albert Mall; Anni Tinne-
mann 

Buchhof-
kapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Gottesdienst mit Krankensalbung am 9. November, 14.30 Uhr
Am Freitag, 9. November 2018, findet um 14.30 Uhr in der katholi-
schen Kirche Zum Guten Hirten in Neuen stadt, Karl-Weimar-Straße 
2, ein Gottesdienst für Kranke und deren Angehörige statt. Alle, die 
in Krankheit und Leid, Stärkung und Trost aus dem Glauben suchen, 
sind dazu allein oder zusammen mit ihren Angehörigen herzlich 
eingeladen. Die Feier der Eucharistie, das gemeinsame Beten und 
Singen und der Empfang des Sakraments der Krankensalbung soll 
Gottes heilende Nähe erfahrbar machen. Nach dem Gottesdienst 
wird im Gemeindezentrum die Gemeinschaft bei Kaffee, Tee und 
Kuchen fortgeführt. Wer mit dem Fahrzeug abgeholt werden möchte, 
möge sich bitte im Pfarrbüro (Tel. 931519-0) melden.
Martinsumzug in Kochertürn am 9. November 2018
Zum traditionellen Martinsumzug am Freitag, 9. November 2018 
laden wir alle kleinen und großen Kinder mit ihren Familien herzlich 
ein. Beginn ist um 17.30 Uhr in der Kirche. Wir werden gemeinsam 
das St. Martinsspiel ansehen, um danach gemeinsam unseren 
Laternenumzug zu starten. Wie in jedem Jahr wird uns der Musik-
verein Kochertürn beim nächtlichen Zug durch den Ort musikalisch 
begleiten. Nach dem Umzug gibt es im Pfarrgarten auch in die-
sem Jahr wieder Fleischkäsebrötchen, Glühwein, Kinderpunsch und 
Martinsgänse. Für das leibliche Wohl ist also bestens gesorgt. Der 
Verkaufserlös wird, im Sinne von St. Martin, geteilt. Wir freuen uns 
auf Euer Kommen. Euer St. Martin-Team und der Dekan-Dieterich-
Kindergarten Kochertürn
Sternsingeraktion 2019 - erstes Treffen am 10. November 2018 
um 10.00 Uhr in Neuenstadt
Herzliche Einladung an alle Mädchen und Jungen, zum Sternsin-
gertreffen am Samstag, 10.11.2018 um 10.00 Uhr ins katholische 
Gemeindezentrum Neuenstadt. Gemeinsam werden wir einen Film 
von Willi Weitzel anschauen. Er war für die Sternsingeraktion in 
diesem Jahr in Peru unterwegs. Anschließend singen wir die Stern-
singerlieder, suchen unsere Segenssprüche aus und auch die Stern-
singerkleider werden ausgeteilt. Wir freuen uns auf euer Kommen.
Eine-Welt-Waren-Verkauf in Neuenstadt
Aufgrund der Schließung der Kirche Zum Guten Hirten findet der 
vorerst letzte Verkauf von fair gehandelten Waren am Sonntag, 11. 
November nach dem Gottesdienst statt. Eine gute Gelegenheit sich 
mit Vorräten einzudecken.
Kreis junger Familien, nächstes Treffen am Sonntag, 11. Novem-
ber um 15.00 Uhr
Mit dem „Kreis junger Familien“ gibt es in unserer Kirchengemeinde 
ein Angebot ganz gezielt für junge Familien. Das nächste Treffen ist 
am 11. November 2018, um 15.00 Uhr im katholischen Gemeinde-
zentrum in Neuenstadt. Herzliche Einladung an junge Familien, um 
in dieser Gemeinschaft neues Feuer für den eigenen Glauben zu 
bekommen.
Renovierungsarbeiten und Schließung der Kirche Zum Guten 
Hirten ab 12. November
Aufgrund der Innenrenovierung unserer Kirche in Neuenstadt wird 
diese ab Montag, 12. November für voraussichtlich vier Monate 
geschlossen werden. Der Kirchengemeinderat hat in seiner Sitzung 
vom 25.10.2018 beschlossen, während dieser Zeit einen Fahrdienst 
für alle Gottesdienstbesucher aus Neuenstadt einzurichten, damit sie 
in Kochertürn oder Stein den Sonntagsgottesdienst besuchen kön-
nen. Treffpunkt ist auf dem Parkplatz der kath. Kirche in Neuenstadt. 
Bei Bedarf melden Sie sich bitte immer bis spätestens Freitag um 
11.00 Uhr im Pfarrhaus telefonisch unter 07139/931519-0 an.
Sonntag, 18. November
  9.00 Uhr: Eucharistiefeier in Kochertürn Abfahrt:   8.30 Uhr

kirchliche Nachrichten
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10.30 Uhr: Eucharistiefeier in Stein  Abfahrt: 10.00 Uhr
Die weiteren Termine werden zeitnah in den nächsten Ausgaben 
veröffentlicht.
Bitte beachten Sie, dass der Fahrdienst nur nach vorheriger Anmel-
dung besteht.
Martinsumzug in Stein am Montag, 12. November 2018
Herzliche Einladung zum diesjährigen Martinsumzug des St. Franzis-
kus-Kindergartens am Montag, 12. November. Los gehts um 17.30 
Uhr auf dem Schulhof der Grundschule in Stein. Nach der Aufführung 
des Martinsspiels machen wir uns mit unseren Laternen auf den Weg 
und erhellen die dunkle Nacht. Im Anschluss gibt es Brezeln, Glüh-
wein, Punsch und vieles mehr ... Auf euer Kommen freut sich der St. 
Franziskus-Kindergarten Stein.
Gemeindebriefe für Weihnachten, Kirchengemeinde Mariä Him-
melfahrt
Alle Austräger der Gemeindebriefe werden herzlich gebeten, diese in 
der Woche ab Mittwoch, 13. November zu den gewohnten Öffnungs-
zeiten im Pfarrbüro in Kochertürn abzuholen.
Minitreff für Kochertürner Ministranten am 17. November um 
11.00 Uhr
Herzliche Einladung an alle Ministranten aus Kochertürn am Sams-
tag, 11. November um 11.00 Uhr zum Erstellen des Miniplans für 
Dezember und Januar.
Selbstbestimmt sterben - Erfahrungen aus der Hospizarbeit mit 
Dr. Wolfgang Engert, 
Diplom-Theologe, Vorsitzender Hospizverein Würzburg
Die Frage nach der Autonomie am Lebensende wird häufig auf den 
selbstbestimmten Todeszeitpunkt verengt. Doch das ist nach den 
Erfahrungen in der Hospizbegleitung zu kurz gegriffen. Für die Mehr-
zahl der Menschen ergeben sich auf der letzten Wegstrecke des 
Lebens andere Prioritäten. Sie wollen gut betreut, in einer liebevollen 
Umgebung und ohne Schmerzen sterben. Sie haben Wünsche, 
deren Erfüllung ihnen vielleicht noch (lebens)wichtig ist. Sie haben 
auch Sorgen, die ihnen das Sterben schwer machen. Sie haben 
Angst, vieles nicht mehr selbst zu können und auf andere angewie-
sen zu sein. Im Vortrag am Freitag, 16. November um 19.30 Uhr im 
katholischen Gemeindezentrum Neuenstadt geht es um folgende 
Fragen: Was heißt „selbstbestimmt sterben“ für Schwerkranke aus 
der Erfahrung der Hospizarbeit? Wie kann Hospizbegleitung sie 
dabei unterstützen?
Für den Ernstfall vorsorgen Patientenverfügung und Gesund-
heitsvollmacht mit Adriano Paoli, Klinikseelsorger und Mitglied 
des Ethik-Komitees im SLK-Klinikum Heilbronn
Angesichts der Möglichkeiten moderner Medizin steigt auch die 
Angst, dass in Situationen, wo wir selbst nicht mehr entscheidungs-
fähig sind, mehr geschieht, als wir noch wollen. Eine Patientenver-
fügung verbunden mit einer Gesundheitsvollmacht kann hier helfen, 
das Selbstbestimmungsrecht auch am Ende des Lebens oder in Situ-
ationen, wo wir nicht mehr in der Lage sind zu sagen, was wir wollen, 
zu bewahren. Allerdings wirft eine Patientenverfügung auch neue 
Fragen auf: Wie in gesunden Tagen wissen, was wir oft viele Jahre 
später in kritischen Situationen wirklich wollen? Wie kann ich mich 
absichern, dass in solchen Situationen wirklich das geschieht, was 
ich will? Bei diesem zweiten Abend am Freitag, 23. November um 
19.30 Uhr wollen wir uns neben rechtlichen und ethischen Belangen 
auch mit solchen Fragen auseinandersetzen und auch Ihren Fragen 
genügend Raum geben.
Beide Vorträge finden statt im katholischen Gemeindehaus in Neuen-
stadt, Öhringer Straße 16. Der Eintritt ist frei.
Buchhöfsche Abendmusik
Herzliche Einladung zur 3. Buchhöfschen Abendmusik am Samstag, 
17. November um 19.00 Uhr. Der Eintritt ist frei. Spenden sind will-
kommen.
Jahresbeiträge für missio und Bonifatiuswerk
Bei den Mitgliedern von missio und dem Bonifatiuswerk werden ab 
dem 19. November in Kochertürn Frau Stoll und Frau Fischer die 
Jahresbeiträge einsammeln (missio 10,00 €, Bonifatiuswerk 2,50 €).
Lasst uns miteinander ...
unter diesem Motto wurde am 7.10.2018 das 8. ökumenische 
Gemeindefest in Stein gefeiert. Bei strahlend-goldenem Herbstwetter 
begann um 10.30 Uhr der Erntedankgottesdienst in der Kirche Heilig 
Kreuz. Er wurde gestaltet mit den Kindern und ihren Erzieherinnen 
des Weißbaum-Kindergartens, begleitet von den Sängerinnen und 
Sängern des Cäcilia Stein und des Neuenstädter Kirchenchores. 
Nach anschließender Segnung der Erntegaben und der Verteilung 
von Brot und Äpfeln für die Kinder, machten sich viele auf zum 
Sektempfang ins kath. Gemeindehaus St. Bernhard. Zum reichlich 
gedeckten Mittagstisch unterhielt uns die Zöglings- und Jugendka-

pelle MV Stein/Kochertürn. Die sommerlichen Temperaturen lockten 
zum Essen, Schwatzen und gemütlichen Zusammensitzen im und 
ums Gemeindehaus. Die Ministranten stellten mit viel Elan „Öku“ 
Apfelsaft her, der sehr begehrt war. Die Mädchengruppe sorgte für 
Waffeln und den Verkauf von schöner Dekoration aus Beton. Für die 
Kinder kam keine Langeweile auf. Wer sich für die Bastel-, Spiel-, und 
Schminkangebote, das Ponyreiten, oder Traktor-Anhängerfahren 
entschieden hatte, musste schon manchmal Schlange stehen. Am 
frühen Nachmittag startete eine weitere Aktion, das offene Liedersin-
gen. Herr Dehn brachte einen Schwung Noten mit und spannte mit 
den Liedern und kleinen Anekdoten einen musikalischen Bogen vom 
1. Spatenstich für das evangelische Versöhnungsgemeindehaus vor 
25 Jahren bis heute. Auf einer Bilderwand waren anlässlich des Jubi-
läums die vielen Helfer und Unterstützer beim Bau, der Einweihung 
und weiteren Entwicklung zu sehen. Das gemeinsame Singen mach-
te wieder Appetit auf das Kuchenbuffet, das man sich nicht entgehen 
lassen durfte. Den musikalischen Schlusspunkt setzten traditionell 
die Jagdhornbläser. Sie bliesen und erklärten uns die verschiedenen 
Jagdsignale. Bei warmen, spätsommerlichen Temperaturen waren 
die Biertischgarnituren im Freien lange gut besetzt. Zum Ausklang 
des gelungenen Festtages belohnte uns der Himmel mit einem schö-
nen Abendrot. Der Erlös des Tages kommt je zur Hälfte dem Brun-
nenprojekt in Tansania und der Demenzarbeit in Neuenstadt zugute.
Die katholische und evangelische Kirchengemeinde bedankt sich 
herzlich bei allen Helfern, Kuchen- und Salatspendern sowie allen, 
die zum Gelingen des Gemeindefestes beigetragen haben.
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen am 6.10.2019.
Monika Massholder und Silvia Balschus
Indischer Gottesdienst
Am vergangenen Samstag fand in Stein in der Kirche Heilig Kreuz 
ein Gottesdienst mit indischem Ritus statt. Es war ein gelungener, 
sehr feierlicher Gottesdienst, der von vielen Interessierten wahrge-
nommen wurde. Die Kirche war fast bis auf den letzten Platz besetzt. 
Indische Nonnen aus Neckarsulm und Mainz gestalteten den Got-
tesdienst musikalisch mit. Die orientalischen Riten und die Musik 
waren ein neues und sehr spirituelles Erlebnis für die Gläubigen. Ein 
herzliches Vergelts Gott an alle Teilnehmer.

Jehovas Zeugen - Versammlung Neuenstadt a.K. 
Liststraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/3878
Sonntag, 11.11.
10.00 Uhr  biblischer Vortrag - Thema: „Wie können junge Men-

schen Glück und Erfolg finden?“
10.40 Uhr  Wachtturmstudium - Thema: „Bau andere in Liebe auf“ 

gestützt auf 1. Korinther Kap. 8 Vers 1
11.10 Uhr  Schlussansprache des reisenden Predigers - Thema: 

„Mit Jehovas Organisation an der Zukunft bauen - als 
junger und als jung gebliebener Mensch“

Besuchen Sie unsere Info-Stände in Neuenstadt am Lindenplatz 
oder in Oedheim an der Kocherbrücke - samstags von 9.45 bis 12.00 
Uhr. Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. 
Interessierte Personen sind jederzeit willkommen.
Internet: www.jw.org

Evangelisches Jugendwerk
Bezirk Neuenstadt

Checkpoint Jesus - der Jugendgottesdienst am 10. November 
2018
„Willkommen zu Hause - hier kannst du sein wie du bist.“
Jonas Harst predigt zum Thema. Beginn um 19.00 Uhr in Evang. 
Gemeindehaus Bad Friedrichshall-Kochendorf.
Herzlich willkommen an alle Jugendlichen und jungen Erwachsenen.
Zeit für Gemeinschaft, Musik, Essen, Chillout.
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Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?
Im Notfall kann diese entscheidend
für rasche Hilfe durch den Arzt
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Vereinsmitteilungen

SGM Langenbrettach

SGM Langenbrettach I - TG Offenau I  9:3
In einem torreichen Spiel siegte unsere I. Mannschaft verdient gegen 
einen Gegner, der nie aufgab. 
Es ging gleich gut los aus SGM-Sicht. Man agierte von Beginn an 
offensiv ausgerichtet, schnürte den Gegner regelrecht in dessen 
Hälfte ein. Unsere Elf übernahm auch gleich die Initiative, ließ dem 
Gegner kaum Luft zum Atmen. Was zur Folge hatte, dass es mehrere 
gut vorgetragene SGM-Angriffe zu verzeichnen gab. Deshalb schon 
in der 7. Minute dann auch die Führung durch R. Studenak nach herr-
lichem Pass vom Mittelfeld heraus. Nur 2 Minuten später schon das 
2:0, wieder durch R. Studenak, der ein zu zögerliches Eingreifen der 
TG-Offenau-Hintermannschaft mit dem zweiten Treffer bestrafte. Bis 
dahin sah man von der Stärke der TG Offenau rein gar nichts. Das 
erste Mal gefährlich tauchten die Gäste nach 12 Minuten vor unse-
rem Tor auf, mit einem Torschuss. Doch die Mehrheit der Angriffe 
inszenierte unsere SGM, die viele Freiräume hatte, und so teilweise 
herrlich kombinieren konnte. Dann schon in der 13. Minute das 3:0, 
Torschütze R. Studenak nach gutem Pass von T. Pfisterer. Spätes-
tens nach dem 3:0 dachten schon alle an ein SGM-Schützenfest, 
doch noch war es nicht so weit. Denn nach diesem klaren Rückstand 
agierten die Gäste aus Offenau in der Folgezeit wesentlich agiler. Ihre 
Spielweise wurde zusehends aggressiver, man ging zudem ener-
gischer in die Zweikämpfe. Auch die Spielanteile waren nicht mehr 
so einseitig. Offenau kam nun auch zu ein paar guten Angriffen und 
hatten in der 20. Minute eine Kopfballchance. Doch die Mehrzahl von 
Chancen hatte nach wie vor unsere SGM. M. Gebhardt vergab die 
Chance zum 4:0 in der 25. Minute. Danach jedoch gingen aufseiten 
unserer SGM der Schwung und die Leichtigkeit verloren, man spielte 
nicht mehr so druckvoll und engagiert wie noch zu Beginn des Spie-
les. Bedingt dadurch kamen die Gäste stärker auf und deuteten ihre 
Gefährlichkeit in der Offensive an, wo sie stellenweise sich herrlich 
durchkombinieren konnten. Was fehlte waren die Torgefährlichkeit 
und Zielstrebigkeit vor unserem Tor.
Glück hatten die Gäste noch einmal kurz vor der Pause, da hätte R. 
Studenak mit einem Kunstschuss fast das 4:0 markiert, doch sein 
Schuss prallte vom Pfosten ins Spielfeld zurück. Kurze Zeit später 
dann hatte auch M. Weiß das 4:0 auf dem Fuße, er scheiterte am 
gegnerischen Torwart, der prächtig reagieren konnte. Bis zur Pause 
blieb es beim 3:0. Doch unsere I. Mannschaft wollte mehr, nahm 
sich deshalb vor, mit Beginn der 2. Hälfte sofort wieder das Heft in 
die Hand zu nehmen. Dementsprechend spielte man wieder druck-
voller und flüssiger nach vorne. Als sich die gegnerische Abwehr 
wohl noch im kollektiven Tiefschlaf befand, hatte R. Studenak keine 
Mühe nach 51 Minuten nach schöner Vorarbeit das 4:0 zu markie-
ren. Leider dauerte die Freude über das 4:0 nicht lange, denn die 
Gäste, die trotz des klaren Rückstandes nicht aufgaben, nutzten 
eine SGM-Nachlässigkeit zum 4:1 aus. Das Spiel, das nun eher 
ausgeglichen schien, ging hin und her. Beide Mannschaften waren 
offensiv ausgerichtet, dementsprechend gab es Torchancen auf 
beiden Seiten fast im Minutentakt. Die Antwort der SGM dann in der 
56. Minute nach Freistoßflanke und dem Kopfballtor zum 5:1 durch 
T. Krzyszczuk. Da die Gäste zwar in der Offensive immer wieder 
gefährliche Angriffe vortrugen, musste unsere Abwehr immer im 
Bilde sein, um nicht unnötigerweise einen Gegentreffer einzufangen. 
Nicht ganz felsenfest die Abwehr der Gäste, die immer wieder Fehler 
produzierte, wodurch unsere Spieler unverhofft zu weiteren Chancen 
kamen. So auch beim 6:1 durch M. Gebhardt nach 65 Minuten, wo 
die Gästeabwehr den Ball unserem Spieler unbedrängt in die Beine 
spielten. Trotzdem spielten die Gäste weiterhin offensiv ausgerichtet 
weiter. Da nun auch unsere Abwehr ein paar Leichtsinnsfehler sich 
genehmigte, kamen auch die Gäste zu ein paar Einschussmöglich-
keiten, eine führte in der 75. Minute zum 6:2. Dies war es noch nicht 
mit der Torflut. In dem munteren Spiel, das weiterhin hin und her 
wogte machte unsere Mannschaft in der 83. Minute nach energi-
schem Einsatz durch R. Studenak dann das 7:2. Kurze Zeit später 
nach Freistoßflanke erhöhte der agile K. Krone mit einem Kopfballtor 
zum 8:2. Ein weiterer katastrophaler Fehler der nicht gut organisierten 
TG -Offenau-Abwehr ermöglichte dann D. Kraus sogar das 9:2. Da 
waren 88 Minuten gespielt. Praktisch mit dem Abpfiff erzielten die 

Gäste mit dem 9:3 durch ein Freistoßtor noch eine Ergebniskorrektur. 
Doch am SGM Sieg änderte sich nichts.
Unsere Reserve spielte nicht, da der Gegner aus Klingenberg das 
Spiel mangels Spielern absagen musste.
Vorschau
Nun geht es zum VfR Heilbronn. Dort sind beide SGM-Mannschaften 
im Einsatz. Die Aufgaben haben es auch in sich. Unsere I. Mann-
schaft trifft auf den Titelanwärter, der bisher alle seine Punktspiele 
gewinnen konnte. Ob da die momentane Leistungsstärke ausreicht, 
dem hohen Meisterschaftsfavoriten Paroli zu bieten, wird das Spiel 
dann zeigen. Unsere Reserve hat durchaus die Chance, kann sie 
eine einigermaßen ordentliche Leistung an den Tag legen, bei der 
dortigen Reserve etwas zu erreichen, was dem Punktekonto guttun 
würde. 
Spiele am Sonntag, 11.11.2018 in Heilbronn, Frankenstadion.
Spielbeginn Reserven bereits um 12.30 Uhr, I. Mannschaften um 
14.30 Uhr.

SGM Jugendfußball

Die Spiele am kommenden Wochenende
Samstag, 10.11.2018
D-Junioren um 12.00 Uhr in Hardthausen 
SGM KoBra I - Türkspor Neckarsulm 
C-Junoiren um 13.30 Uhr in Bad Wimpfen 
SG Bad Wimpfen - SGM KoBra
A-Junioren um 15.15 Uhr in Hardthausen 
SGM KoBra - SGM Erlenbach-Binswangen
Hallenbezirksmeisterschaften in Neuenstadt
D-Junioren II ab 12.00 Uhr 
C-Junioren II ab 15.00 Uhr 

TSV Brettach

Fan-Bus zum Auswärtsspiel beim VfR Heilbronn
Der traditionsreiche VfR Heilbronn hat sich neu formiert und spielt 
in dieser Saison mit einer Mannschaft in der Kreisliga B Unterland 
Staffel 2.
Dadurch kommt es in dieser Spielzeit auch erstmals zu einem Auf-
einandertreffen zwischen unserer SGM Langenbrettach und den 
Großstädtern.
Das erste Spiel gegen den VfR findet am 11.11.2018 im Frankensta-
dion Heilbronn statt.
Für dieses besondere Auswärtsspiel hat sich die SGM Langen-
brettach folgendes überlegt:
Wir wollen gemeinsam nach Heilbronn fahren und bieten deshalb 
einen kostenlosen Fan-Bus an.
Herzlich eingeladen sind alle Zuschauer und Fans unserer SGM.
Unsere Kicker haben mit dem Spiel im Frankenstadion eine schwere 
Aufgabe vor der Brust und deshalb hoffen wir auf zahlreiche Schlach-
tenbummler, die uns dabei unterstützen gemeinsam die Punkte aus 
Heilbronn zu entführen.
Abfahrt am 11.11.2018 um 12.45 Uhr auf dem Sportplatz in 
Brettach.
Spielbeginn der Reserve um 12.45 Uhr.
Spielbeginn der 1. Mannschaft um 14.30 Uhr.
Anmeldung bei Timo Weber unter Tel. 0174/2426392 oder einfach 
persönlich.

Abteilung Tennis

Einladung zur Jahresabteilungsversammlung 2018
Herzliche Einladung an alle Mitglieder der Tennisabteilung des TSV 
Brettach zur diesjährigen Jahresabteilungsversammlung am Freitag, 
23.11.2018, 19.30 Uhr, Alte Schule Brettach.
Tagesordnung
  1.  Begrüßung der Mitglieder
  2.  Bericht des Abteilungsleiters
  3.  Bericht des Sportwarts
  4.  Bericht des Jugendwarts
  5.  Bericht des techn. Leiters
  6.  Bericht des Kassiers/der Kassenprüfer

Vereinsmitteilungen



12  |  Mitteilungsblatt Langenbrettach  •  8. November 2018  •  Nr. 45

  7.  Entlastung der Vorstandschaft
  8.  Wahlen: Kassier, Beisitzer
  8.  Anträge/Abstimmungen
  9.  Verschiedenes/Aussprache
10.  Schließung der JAV
Anträge müssen in schriftlicher Form bis zum 16.11.2018 beim 
Abteilungsleiter Lars Niemann, Bergstr. 10/1, 74243 Langenbrettach, 
vorliegen.
Die Vorstandschaft freut sich auf euren/Ihren zahlreichen Besuch.
Lars Niemann, Abteilungsleitung

TSV Langenbeutingen

Abteilung Fußball

Frauenfußball
Erste Mannschaft 
TSV Langenbeutingen - TV Jebenhausen
Im Achtelfinale des Verbandspokals traf man auf den Ligakonkurren-
ten aus Jebenhausen, der zudem auch Tabellenführer ist. Die Partie 
startete munter und beide Mannschaften hatten ihre Torchancen. 
Doch es waren die Gäste, die nach einer halben Stunde in Führung 
gingen. Der TSV konnte vor der Halbzeit noch antworten und wie. 
Silke Volpp traf mit einem Schuss aus knapp 35 Metern zum Aus-
gleich, da die Torfrau weit vor ihrem Tor stand. Nach der Halbzeit 
legte der TSV nach und erzielte mit einem sehenswerten Schuss 
von Jessica Patzwall das 2:1. Nur zehn Minuten später entschied 
der Schiedsrichter nach einem klaren Foulspiel an Michelle Klimmer 
auf Strafstoß. Diesen verwandelte Jessica Patzwall souverän zum 
3:1. Der TSV gewann die wichtigen Zweikämpfe und ließ die Gäste 
kaum zu Torchancen kommen. Anderenfalls parierte Jennifer Pfeiffer 
die Schüsse und hielt den TSV in Führung. Kurz vor Schluss wurde 
es dann doch noch spannend als die Gäste zum 3:2-Anschluss tra-
fen. Die TSV-Defensive stand aber gut und machte den Einzug ins 
Viertelfinale in der Nachspielzeit durch Pia Krause perfekt. Am Ende 
gewann man verdient mit 4:2.
Es spielten: Pfeiffer J., Joachim R., Friedl N., Grünagel J. (82. Min. 
Lohmann J.), Grube F., Schulz E. (72. Min. Saager Linda), Volpp S., 
Skrotzki L., Saager Lena (90. Min. Kollmar S.), Patzwall J., Klimmer 
M. (84. Min. Krause P.)
TSV Langenbeutingen - SV Winnenden
Die Begegnung startete rasant. Den besseren Start erwischten dann 
doch die Gäste, die in der 6. Minute in Führung gingen. Danach spiel-
ten beide Mannschaften munter auf. Es waren wiederum die Gäste, 
die nach einer halben Stunde auf 0:2 erhöhten. Nur wenige Minuten 
später verwandelte Jessica Patzwall einen Elfmeter zum 1:2. Der 
SV Winnenden nutzte kurz vor der Halbzeit einen Unachtsamkeit in 
der TSV-Defensive zum 1:3. Nach der Halbzeit kombinierten beide 
Mannschaften gut in ihren eigenen Reihen. Der TSV ließ den Gästen 
aber zu viel Spielraum und kassierte so noch zwei weitere Treffer. Die 
letzte Konsequenz vor dem Tor vermisste man gänzlich. So verlor 
man am Ende klar mit 1:5.
Am kommenden Sonntag, 11.11.2018 ist man zu Gast beim FC Ell-
wangen. Anpfiff ist um 13.00 Uhr.
Es spielten: Pfeiffer J., Joachim R. (56. Min. Kollmar S.), Friedl N., 
Grünagel J. (56. Min. Saager Linda), Grube F., Schulz E. (56. Min. 
Lohmann J.), Volpp S., Skrotzki L., Saager Lena, Patzwall J. (76. Min. 
Krause P.), Klimmer M.
Zweite Mannschaft 
TSV Langenbeutingen II - TSV Michelfeld  4:0 (3:0)
Bei herbstlichem Wetter empfing der TSV Langenbeutingen den 
TSV Michelfeld. Der TSV startete sehr stark in die Partie und setzte 
den Gegner sofort unter Druck. Der TSV Michelfeld kam kaum aus 
seiner eigenen Hälfte und die Passwege sowie Laufbereitschaft der 
Heimmannschaft stimmten. Dies wurde bereits in der 8. Minute durch 
ein Tor von Michaela Jung nach schönem Pass von Lisa Küstner 
belohnt. Doch diese knappe Führung ließen die Gastgeber nicht 
lange auf sich ruhen und schon in der 11. Minute gelang das 2:0. 
Stürmerin Ramona Gockner verwandelte einen Freistoß aus circa 
20 Metern direkt.
Das Spiel verlief weiter körperbetont und vor allem die Gäste griffen 
teilweise hart zu, das führte immer wieder zu gefährlichen Freistößen 
für die Heimelf. Auch das 3:0 durch Mona Haspel entstand nach 
einem Foul erneut durch einen wunderschön, direkt verwandelten 
Freistoß. Bis zur Halbzeit ruhte sich die Mannschaft dann auf der 
komfortablen Führung aus. 

Die zweite Halbzeit war nicht mehr ganz so ansehnlich wie die vorige 
Hälfte. Durch die hohe Führung konzentrierte sich die Heimmann-
schaft vor allem aufs Verteidigen. Dennoch wurde der TSV nach 
einem harten Foul im 16er der Gegner mit einem Strafstoß belohnt, 
den Jessica Haspel in der 54. Minute zum 4:0-Endstand verwandelte. 
Alles in allem spielte der TSV Langenbeutingen souverän, dennoch 
wäre ein höherer Sieg drin gewesen.
Es spielten: Jessica Röhrich, Maxi Röhrich, Denise Henkel, Mona 
Haspel, Jessica Haspel, Lisa Küstner, Lisa-Sophie Grether, Carmen 
Klamm, Sophie Ehrmann, Ramona Gockner, Michaela Jung, Tanja 
Dahms, Mirlinda Mehmeti, Arianita Mehmeti
Nächstes Spiel: SGM TSV Neuenstein II/TSV Kupferzell II - TSV 
Langenbeutingen II Samstag, 10.11.2018 um 17.00 Uhr

Heimatgeschichtlicher Verein
Langenbrettach

Einladung zur Mitgliederversammlung und erweiterten Aus-
schusssitzung am 20. November 2018, Langenbrettach, Mühle, 
Mühlstraße, Beginn 19.00 Uhr
Liebe Mitglieder und Gäste,
zur oben genannten Sitzung sind Sie herzlich eingeladen.
Folgende Punkte wollen wir vorstellen und gemeinsam diskutieren:
• Bericht der Vorstandsschaft
• Bericht des Kassiers
• Bericht der Kassenprüfer
• Entlastung Vorstand und Kassier
• Wahlen
• Verschiedenes
• Anregungen und Aussprache
Änderungen/Ergänzungen zur Tagesordnung bitte an den Vorstand.
Wir freuen uns, Sie am Dienstag, 20. November in der Mühle begrü-
ßen zu dürfen und wünschen uns schon jetzt einen interessanten 
Abend. Interessierte Gäste heißen wir herzlich willkommen.
Die Vorstandschaft

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.

LandFrauenverein Brettach

Kirchweihcafé am 4.11.2018
Ein gelungener Sonntagnachmittag liegt hinter uns. Möglich gemacht 
haben ihn viele helfende Hände und eine gute Zusammenarbeit. 
Danke an alle Kuchen- und Tortenbäckerinnen, an alle Helferinnen 
an der Theke und in der Küche und an die evang. Kirchengemeinde 
für die Bereitstellung der Räumlichkeiten.
Sehr gefreut haben wir uns über die vielen Gäste, die unserer 
Einladung gefolgt sind und einen gemütlichen Nachmittag bei uns 
verbracht haben.
Dankeschön für Ihren Besuch.
Holiday on Ice
Holiday on Ice feiert sein 75-jähriges Jubiläum: Eisrevue mit neuer 
Show Atlantis mit Paarlauf-Olympiasieger und Weltmeister Aljona 
Savchenko und Bruno Massot.
Termin: 26.1.2019 um 13.00 Uhr, Porsche-Arena Stuttgart.
Bei genügend Teilnehmern werden wir um ca. 11.00 - 11.30 Uhr 
direkt in Brettach abgeholt.
Wer Interesse hat, meldet sich bitte bis 10.12.2018  bei Gerlinde 
Steeb, Tel. 8062. Der Preis beträgt 88,- € (Busfahrt und Eintritt), zu 
zahlen per Überweisung. Infos dazu gibt es nach der Anmeldung.

Shotokan Karate Dojo
Langenbrettach e.V.

Aktuelles: Anfängerkurs
Anfänger und Wiedereinsteiger sind jederzeit herzlich willkom-
men. Karatespruch für November:
„Denke nicht ans Gewinnen, doch denke darüber nach, wie du nicht 
verlierst“ (Funakoshi Gichin)
Training
Montag 
19.30 - 21.00 Uhr  für Erwachsene und Anfänger in der Bewe-

gungshalle
Mittwoch
17.30 - 18.30 Uhr  Anfänger Kinder in der Gemeindehalle

Vereinsmitteilungen
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Jazzclub Neuenstadt
Nikolausjazz mit der Feetwarmers-Jazzband Heilbronn
Zum Abschluss des ersten Konzertjahres des jungen Neuenstädter 
Jazzclubs spielen am Donnerstag, 6.12.2018 die Heilbronner Feet-
warmers im Clublokal Metzgerstadl in Stein.
Die Feetwarmers sind seit Jahrzehnten ein Begriff für guten swin-
genden Jazz in Heilbronn und Umgebung. Man orientierte sich in der 
Anfangszeit der Band an den damals aktuellen Dixeland-Bands wie 
Chris Barber und Old Merry Tale Jazzband. Im Lauf der Zeit wurde 
das Repertoire um viele Titel der großen Swingorchester ergänzt. 
Deswegen gilt das Motto für diesen Abend
Keep Swinging mit den Feetwarmers aus Heilbronn
Bitte reservieren Sie Ihre Plätze für den Nikolausjazz rechtzeitig unter 
Tel. 07139/453125 oder Per E-Mail info@jazzclub-neuenstadt.de

Schwäbischer Albverein e.V. 
OG Neuenstadt

Einladung zur Wanderung im Kochertal am 11.11.2018
Herzliche Einladung zur Wanderung im Kochertal am Sonntag, 11. 
November 2018, Treffpunkt am Aldi-Parkplatz Neuenstadt, Bahnweg, 
um 9.30 Uhr zur Bildung von Fahrgemeinschaften. 
Zielparkplatz Festhalle/Sportplatz in Ernsbach.
Abmarsch ab Zielparkplatz Festhalle/Sportplatz in Ernsbach um ca. 
10.00 Uhr.
Tourverlauf: Ernsbach - Stelzersklinge - Holzweilerhof - Spitzenhof-
Edelmannshof - Holzweilerhof - Sindringen - Ernsbach.
Mittagseinkehr im Landgasthof Krone in Sindringen um ca.12.30/13.00  
Uhr.
Wanderwege: Asphalt, Schotter und Waldwege
Wanderstrecke: ca. 12 km, Gehzeit ca. 3½ Stunden
Höhenunterschied: 160 m
Wanderführer: D. und W. Ehnle
Wir freuen uns auf zahlreiche Mitwanderer.
Hinweis: Nichtvereinsmitglieder sind nicht versichert und wandern mit 
auf eigenes Risiko.
Nachlese zur Nachmittagswanderung Weinsberg/Rosenrund-
weg
Bei strahlendem Sonnenschein trafen sich 15 Wanderwillige um 
13.30 Uhr in Neuenstadt. Unterwegs stießen noch 3 Albvereinler zu 
unserer Wandertruppe. Nach der Ankunft in Weinsberg, Parkplatz 
Grasiger Hag, folgte eine kurze Führung durch die St.-Johannes-Kir-
che mit Hintergrundinformationen zur Geschichte, Lage und Umge-
bung.
Nächste Station war das Kerner-Museum. Dort erwartete uns der 
Museumsführer und Historiker Dr. Liebig, der uns auf seine humor-
volle Art und Weise das Leben von Justinus Kerner, dem Multitalent, 
Arzt, Kaufmann, Schreiner, Dichter, seiner Familie und dem histo-
rischen Zeitgeschehen, der Romantik so schilderte, dass wir aus 
dem Lachen nicht mehr herauskamen und die Zeit vergaßen. Nach 
eineinhalb Stunde mussten wir leider Abschied nehmen vom Kerner-
haus und Dr. Liebig. Danach machten wir uns auf die natürlich jetzt 
verkürzte Wanderung um die Burg Weibertreu. Aus Zeitmangel fiel 
die Burgbesichtigung und der Abstecher auf den Schemelsberg aus 
(wird bei Gelegenheit nachgeholt).
Um 17.00 Uhr kehrten wir im Kaffeehaus am Marktplatz zu Kaffee 
und Kuchen ein und beschlossen den schönen Nachmittag in Weins-
berg
Wanderführer: D. M. Hitzel
Nachlese zur Besenwanderung Siebeneich am 28.10.2018
Am Sonntag früh bei Leichtregen, kühlem und trübem Wetter, 6 Grad 
plus, starteten wir mit 26 Wanderern ab Brettach zur Besenwande-
rung nach Siebeneich. Über die Stationen Pflanzengarten  Waldsee, 
Hahnensteigle, Birkenschlag und Sieben Eichen mit Schutzhütte, 

18.30 - 19.45 Uhr  Jugendgruppe in der Gemeindehalle
20.00 - 21.30 Uhr  Erwachsene und Anfänger in der Gemeindehal-

le
Freitag
17.30 - 19.00 Uhr  Jugendgruppe und Anfänger in der Bewe-

gungshalle
19.15 - 20.30 Uhr  Erwachsene in der Bewegungshalle
Homepage: www.shotokan-karate-dojo-langenbrettach.de
OSS

VdK Ortsverband Brettach

VdK-Fachvorträge auf Stuttgarter Messe „Die besten Jahre“ am 
19./20. November 
Gleich mit vier Fachvorträgen zu Patientenrechten und zu den indi-
viduellen Gesundheitsleistungen (IGeL), die vom Patienten selbst 
bezahlt werden müssen, beteiligt sich die VdK Patienten- und Wohn-
beratung Baden-Württemberg an beiden Messetagen am Rahmen-
programm von „Die besten Jahre“ (19./20. November 2018). Auf der 
beliebten Stuttgarter Publikumsmesse für Menschen im Alter 50plus 
in Halle 8 (Messegelände beim Flughafen) wird der VdK Baden-Würt-
temberg auch mit seinem Messestand vertreten sein und die Ziele, 
die Arbeit und die Mitgliederangebote des größten Sozialverbands in 
Bund und Land vorstellen.
Vorsitzender Peter Schumacher

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.

LandFrauenverein Langenbeutingen

Liebe LandFrauen,
am 16.11.2018 ab 18.00 Uhr, FWM: Butterbrotpapier-Tütensterne 
basteln. Weihnachten naht. Auch die Fenster wollen dekoriert sein. 
Wie wäre es mit Sternen aus Butterbrottüten? Ja Butterbrottüten. Die 
Sterne sind ganz einfach herzustellen und sehen toll aus. Regina 
Queißner zeigt uns, wie es geht. Auch Gäste sind sehr herzlich will-
kommen. Bitte mitbringen: Schere, Klebstoff, 6 Wäscheklammern, 
Lineal, Bleistift und wenn vorhanden Lochzange. Alle, die sich noch 
nicht angemeldet haben: bitte bis spätestens 12.11.2018 bei D. Ben-
der Tel. 2688.
23.11.2018, 19.30 Uhr, FWM: leckere Desserts, Herstellung dersel-
ben mit Gerda Lober. Ein Dessert ist die Krönung eines gelungenen 
Menüs. Das sehen wir Frauen auch so. Eine Anmeldung zu diesem 
Vortrag ist erforderlich unter Tel. 2688.
Vorschau
6.12.2018: Adventsfeier
Herbst-Schale zum Selbermachen
Material: Leim, einen Luftballon, Blätter, Pinsel
So gehts: Den Luftballon aufblasen. Die Größe des Luftballons 
bestimmt am Ende, wie groß die Schale wird. Als erstes wird nun eine 
Schicht Leim auf die obere Hälfte des Ballons aufgetragen. Es sollte 
mindestens ein Drittel der Oberfläche freibleiben. Nun werden die 
Blätter auf den Ballon aufgeklebt. Die Blätter sollten möglichst glatt 
und gleichmäßig aufliegen. Auch sollten sie sich überlappen, damit 
keine Lücken entstehen. Jetzt muss alles gut antrocknen. Ist alles 
gut getrocknet, kann der Ballon mit Hilfe einer Nadel zum Platzen 
gebracht werden. So bleibt die Schale in Form und man kann den 
Ballon ohne Probleme entfernen.
db

Musikverein Langenbeutingen

Auftritt der Purple Ties bei der Jahresfeier des MV Ohrnberg
Am 27. Oktober veranstalteten unsere Musikfreunde aus Ohrnberg 
ihre alljährliche Jahresfeier in der Halle in Ohrnberg. Nach dem 
Konzertteil, bei dem die Jugendkapelle und das Stammorchester 
des MV Ohrnberg ihr Können unter Beweis stellten, sowie einem 
Theaterstück mit dem Titel „der saudumme Bua“, übernahmen die 
Purple Ties des MV Langenbeutingen die Bühne und unterhielten 
das begeisterte Publikum mit bekannten Hits wie „Sweet Caroline“ 
und „Ab in den Süden“ bis weit nach Mitternacht. Die Purple Ties 
bedanken sich beim MV Ohrnberg für die Einladung und bei allen 
mitgereisten Fans für die tolle Unterstützung.

Vereinsmitteilungen
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auch Sorgen, die ihnen das Sterben schwer machen. Sie haben 
Angst, vieles nicht mehr selbst zu können und auf andere angewie-
sen zu sein.
Im Vortrag geht es um folgende Fragen:
 - Was heißt „selbstbestimmt sterben“ für Schwerkranke aus der
 - Erfahrung der Hospizarbeit?
 - Wie kann Hospizbegleitung sie dabei unterstützen?

Für den Ernstfall vorsorgen - Patientenverfügung und Gesund-
heitsvollmacht
Adriano Paoli, Klinikseelsorger und Mitglied des Ethik-Komitees 
im SLK-Klinikum Heilbronn, 23. November 2018 um 19.30 Uhr
Angesichts der Möglichkeiten moderner Medizin steigt auch die 
Angst, dass in Situationen, wo wir selbst nicht mehr entscheidungs-
fähig sind, mehr geschieht als wir noch wollen. Eine Patientenverfü-
gung, verbunden mit einer Gesundheitsvollmacht, kann hier helfen, 
das Selbstbestimmungsrecht auch am Ende des Lebens oder in 
Situationen, wo wir nicht mehr in der Lage sind zu sagen, was wir 
wollen, zu wahren.
Allerdings wirft eine Patientenverfügung auch neue Fragen auf: Wie 
in gesunden Tagen wissen, was wir oft viele Jahre später in kritischen 
Situationen wirklich wollen? Wie kann ich mich absichern, dass in 
solchen Situationen wirklich das geschieht, was ich will?
An diesem Abend wollen wir uns neben rechtlichen und ethischen 
Belangen auch mit solchen Fragen auseinandersetzen und auch 
Ihren Fragen genügend Raum geben. 
Beide Vorträge finden statt im katholischen Gemeindehaus in 
Neuenstadt, Öhringer Str. 16. Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr, 
der Eintritt ist frei.

Kantatenchor Möckmühl e.V.
Gospeloratorium Prince of Peace
Am Sonntag, 25. November 2018 führt der Kantatenchor Möck-
mühl zusammen mit dem Evangelischen Kirchenchor Neuen-
stadt und der Jugendkantorei Neuenstadt sowie Simone Schuh 
als Vokalsolistin unter der Leitung von David Dehn das Gospelora-
torium Prince of Peace um 18.00 Uhr in der Katholischen Kirche 
Möckmühl auf.
Karten sind im Vorverkauf bei Töpferei Capelle in Möckmühl (Tel. 
06298/7958) und über Chormitglieder zu 20/18/15/11 Euro erhältlich 
(2 Euro Ermäßigung für Schüler, Studenten und Azubis). Restkarten 
an der Abendkasse.

Erfolgreich sanieren in zehn Schritten
Leitfaden des Umweltministeriums Baden-Württemberg führt 
Hauseigentümer Schritt für Schritt durch ihr Sanierungsvorha-
ben
Gekauft, geerbt oder lange nichts gemacht: Viele Hauseigentümer 
stehen irgendwann vor der Entscheidung, ihr Haus energetisch 
sanieren zu müssen. Doch die meisten wissen nicht so recht, wo sie 
anfangen sollen. Um hier Abhilfe zu schaffen, hat das Umweltminis-
terium Baden-Württemberg einen Sanierungsleitfaden herausgege-
ben. Unabhängige Experten von der KEA Klimaschutz- und Ener-
gieagentur Baden-Württemberg und dem Informationsprogramm 
Zukunft Altbau haben in zehn kompakten Kapiteln zusammengestellt, 
wie die energetische Sanierung gelingt - von der ersten Diagnose 
über eine fachliche Planung bis hin zur Umsetzung. Der Leitfaden 
soll Hauseigentümer im Sanierungsprozess unterstützen und den 
Weg zu einem geordneten Bauablauf aufzeigen. Ziel ist, dass alle 
Chancen genutzt werden, ob beim Energieeinsparpotenzial oder bei 
der gestalterischen Aufwertung des Gebäudes.
Der Leitfaden ist kostenfrei und kann über das Beratungstelefon von 
Zukunft Altbau unter 08000 12 33 33 oder unter 
www.zukunftaltbau.de/material bestellt werden.
Die Broschüre ist in zehn Schritte unterteilt und orientiert sich am 
normalen Bauablauf. Die Kapitel geben Tipps für den erfolgreichen 
Sanierungseinstieg, bieten Antworten auf Finanzierungsfragen und 
erläutern, welche Rolle Gebäudeenergieberater in dem Sanierungs-
prozess spielen. Der Leitfaden geht auch darauf ein, welche Gesetze 
und Normen eingehalten werden müssen, was bei der Angebotsein-
holung zu beachten ist und wie eine ganzheitliche Planung gelingt. 
Am Ende jedes Schrittes sind die wichtigsten Fragestellungen und 
Themen nochmals in einer Checkliste zusammengefasst.
Zukunft Altbau informiert Wohnungs- und Gebäudeeigentümer neu-
tral über den Nutzen einer energetischen Sanierung und wirbt dabei 
für eine qualifizierte Gebäudeenergieberatung. Das vom Ministerium 
für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-Württemberg geför-

erreichten wir gegen 12.20 Uhr die Besenwirtschaft Banzhaf in 
Siebeneich. Dort erwarteten uns noch 3 Direktfahrer im schon vor-
gewärmten  Waggon. Nach einem reichhaltigen Essen und einem 
guten Glas Wein und langsam trocken gewordener Kleidung, hielten 
wir noch eine kleine Singstunde im Besenwaggon ab.
Bei guter Stimmung und Unterhaltung verließen wir gegen 14.30 
Uhr Siebeneich. Über den Hahnenberg, Tiefer Weg, Pflanzengar-
tenparkplatz erreichten wir gegen 16.00 Uhr unseren Startplatz bei 
der Brettachbrücke. Alle Wanderer waren zufrieden und hatten die 
13-Kilometer-Wanderung geschafft. Unsere Besenwanderung war 
wieder mal ein voller Erfolg. Danke an die Wanderführer Doris und 
Waldemar Ehnle
verfasst: MiHi

TTC Gochsen

Ergebnisse 
TSV Herbolzheim 3 - Herren 4 8:8
Es spielten: Siegfried Schmidt, Robin Rehatschek, René Möller, 
Mario Schimmele, Thomas Jandek und Dieter Traub
SV Schozach 3 - Herren 5 7:9
Es spielten: Michael Schmidt, Heinz Gollata, Stefan Grunwald, Diet-
rich Mack, David Böhringer und Hans Oette
TSV Erlenbach 3 - Mädchen 2 5:3
Es spielten: Sofia Krause und Hannah Geist
TG Offenau - Jungen 3:6
Es spielten: Benny Bretz, Lukas Margoni, Aron Krebs und Kai 
Reinsch
Spvgg Gröningen-Satteldorf 2 - Damen 1 8:4
Es spielten: Waltraud Grosch, Gabi Köpl, Hannah Holl und Sarah 
Grosch
VfL Obereisesheim 3 - Herren 3 5:9
Es spielten: Manuel Munz, Michael Dols, Ingo Helbrich, Luis Nuspl, 
Albrecht Blankenhorn und Nico Knochenhauer
NSU Neckarsulm 4 - Herren 1 7:9
Es spielten: Volker Hubmann, Andreas Winter, Thomas Traub, Mari-
us Kraus, Thomas Brauer und Wolfgang Kraus
VfL Obereisesheim 2 - Herren 2 8:8
Es spielten: Jens Uhlmann, Oliver Schadenberger, Peter Grosch, 
Uwe Köpl, Thomas Möß und Daniel Geist

Technisches Hilfswerk
Ortsverband Widdern

Kiesstraße 8, Widdern, Tel. 06298/95040, Fax 06298/95047
info@thwwiddern.de
Mittwoch, 14.11.2018, 19.00 Uhr, Technischer Dienst
Freitag, 15.11.2018, 18.00 Uhr, Grundausbildung
Weitere Informationen über das THW findest du unter 
www.THW.de oder www.thwwiddern.de

Sonstige
Bekanntmachungen

Hospizdienst Neuenstadt

Liebe Interessierte an der Hospiz-Arbeit,
jedes Jahr im November laden wir Sie zu zwei Abendveranstaltungen 
ein, die sich mit Themen um Alter, Sterben und Tod befassen.
Wir laden Sie herzlich ein zu den folgenden Themen:
Selbstbestimmt sterben - Erfahrungen aus der Hospizarbeit
Dr. Wolfgang Engert, Diplom-Theologe, Vorsitzender Hospizver-
ein Würzburg, 16. November 2018 um 19.30 Uhr
Die Frage nach der Autonomie am Lebensende wird häufig auf den 
selbstbestimmten Todeszeitpunkt verengt. Doch das ist nach den 
Erfahrungen in der Hospizbegleitung zu kurz gegriffen. Für die Mehr-
zahl der Menschen ergeben sich auf der letzten Wegstrecke des 
Lebens andere Prioritäten. Sie wollen gut betreut, in einer liebevollen 
Umgebung und ohne Schmerzen sterben. Sie haben Wünsche, 
deren Erfüllung ihnen vielleicht noch (lebens)wichtig ist. Sie haben 

Vereinsmitteilungen / Sonstige Bekanntmachungen



Mitteilungsblatt Langenbrettach  •  8. November 2018  •  Nr. 45  |  15

Unter der kostenlosen Telefonnummer 0800/4555500 kann man 
ebenfalls Auskünfte erhalten.

Ankommen leichtgemacht 
Bustour durch Heilbronn und Unternehmensbesuche für inter-
nationale Fachkräfte am 27. November
Was sind die Besonderheiten des Wirtschaftsstandortes Heilbronn? 
Welche Branchen sind hier stark vertreten? Interessierte internationa-
le Fachkräfte sind am Dienstag, 27. November von 13.30 bis 18.30 
Uhr eingeladen, an einer Bustour durch Heilbronn teilzunehmen und 
so einen besonderen Einblick in den Wirtschaftsstandort Heilbronn 
zu bekommen.
Zusammen mit dem Welcome-Center Heilbronn-Franken, der Stadt 
Heilbronn und der Hochschule Heilbronn unternimmt die Agentur für 
Arbeit Heilbronn eine Bustour durch Heilbronn, bei der die internatio-
nalen Teilnehmerinnen und Teilnehmer interessante Fakten über die 
Stadt und ihre Wirtschaft erfahren können.
Die Tour startet an der Agentur für Arbeit Heilbronn, Rosenbergstraße 
50 in Heilbronn. Neben einem Überblick durch die Bustour gibt es 
auch Einblicke in Heilbronner Unternehmen - die Karl Schmidt Spe-
dition GmbH & Co.KG, eSpring GmbH und die Läpple AG. Hierbei 
können die Teilnehmenden auch Kontakte in Richtung Arbeitseinstieg 
knüpfen.
Für die „Bustour durch Heilbronn“ am 27. November wird um eine 
Anmeldung an m.neumann@heilbronn-franken.com gebeten.

Ausbildung klarmachen - Tag der offenen Tür im BiZ
FSJ-Träger stellen zusätzlich ihre Programme vor
Am Samstag, 24. November findet von 10.00 bis 14.00 Uhr ein Tag 
der offenen Tür im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für 
Arbeit Heilbronn in der Rosenbergstr. 50 statt.
Nicht nur Jugendliche, auch Erwachsene sind herzlich eingeladen, 
das BiZ näher kennenzulernen. Berufsberater geben Tipps und 
Tricks zur Studien- und Berufswahl. Wer möchte, kann für einen 
„ofort-Check seine Bewerbungsunterlagen ausgedruckt mitbringen. 
Und wer nach einer Ausbildungsstelle sucht, kann sofort Angebote 
erhalten.
Informationen werden auch in arabischer, bulgarischer, kurdischer, 
polnischer, türkischer und rumänischer Sprache angeboten. Zusätz-
lich informieren verschiedene Träger rund um das Thema Freiwilliges 
Soziales Jahr (FSJ).
Ergänzt wird das Programm durch Vorträge:
10.30 Uhr: „Elternwissen kompakt: Informationen zu Wegen nach der 
Mittleren Reife“
11.30 Uhr: „Berufsorientierung in der Realschule - Die Dammreal-
schule Heilbronn stellt ihr Konzept vor“
12.30 Uhr: „Was Sinnvolles tun? - Überblick über die FSJ- und 
BFDMöglichkeiten in Baden-Württemberg“
Für das leibliche Wohl sorgen die Schülerinnen und Schüler der 
Helene-Lange-Realschule. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere Informationen über 
die Veranstaltungsdatenbank der Arbeitsagentur oder unter Tel. 
07131/969147.
Die Chancen auf eine Ausbildung sind so gut wie schon lange nicht 
mehr. Eine abgeschlossene Berufsausbildung gilt nach wie vor als 
beste Eintrittskarte ins Berufsleben. Ausgebildete Fachkräfte sind 
gesucht und haben gute Chancen am Arbeitsmarkt.

derte Informationsprogramm berät gewerkeneutral, fachübergreifend 
und kostenlos. Zukunft Altbau hat seinen Sitz in Stuttgart und wird 
von der KEA Klimaschutz- und Energieagentur Baden-Württemberg 
umgesetzt.

Netze BW
„Viel Vergnügen“ und „Augen auf“ 
Netze BW erinnert an Sicherheitsregeln beim Drachensteigen 
lassen 
Längst hat die Drachensaison wieder begonnen. Erfahrungsge-
mäß verführt die Freude über die Flugkünste der oft mit viel Liebe 
gebauten Fluggeräte auch zu Unachtsamkeit. Deshalb kommt es im 
Gebiet der EnBW-Tochter Netze BW immer wieder zu Kollisionen mit 
Freileitungen. Die sind lebensgefährlich für den Drachenlenker und 
ärgerlich für die Mitmenschen wegen der oft folgenden Kurzschlüsse 
und Stromausfälle. Auch in der Saison 2018 wünscht die Netze BW 
deshalb wieder „viel Vergnügen“, mahnt aber auch: „Augen auf!“. 
Sie rät dringend, niemals bei einem sich anbahnenden Gewitter 
einen Drachen steigen zu lassen. Der Flugkörper könnte wie ein 
Blitzableiter wirken. Außerdem muss der Startplatz oder das Flugfeld 
mindestens 600 Meter von elektrischen Freileitungen entfernt sein. 
Dasselbe gilt auch für Bahnlinien, da diese in aller Regel elektrifiziert 
sind. Die Steigleine eines Drachens darf in Deutschland nicht länger 
als 100 Meter sein (nicht Flughöhe!) und keine Metallfäden enthalten. 
Im Umkreis von anderthalb Kilometern um Flugplätze sind Drachen 
sogar gänzlich verboten. 
Sollte doch ein Drachen mit einer Stromleitung in Berührung kommen 
gilt: „Hände weg von der Leine“ und auf keinen Fall Bergungsversu-
che unternehmen. Stattdessen sollte sofort die kostenlose Strom-
störungs-Hotline (0800/3629477) der Netze BW verständigt werden. 
Zum Entfernen eines Drachens müssen Stromleitungen in jedem Fall 
abgeschaltet werden. 

Lotto Sportjugend-Förderpreis 2018
100.000 Euro für vorbildliche Jugendarbeit
Gemeinsam mit dem Landessportverband und dem Kultusministeri-
um schreibt die Staatliche Toto-Lotto GmbH den Sportjugend-Förder-
preis 2018 aus. Der Wettbewerb richtet sich an baden-württember-
gische Sportvereine mit vorbildlicher Jugendarbeit. Wer mitmachen 
möchte, stellt sein Projekt vor und schickt die Bewerbung bis Jahres-
ende an Toto-Lotto. 
Prämiert werden pfiffige Aktionen aus den Jahren 2017 und 2018. 
Den Gewinnern des Vereinswettbewerbs winken Preise im Gesamt-
wert von 100.000 Euro. „Unsere Sportvereine übernehmen eine 
wichtige gesellschaftliche Aufgabe. Sie vermitteln jungen Menschen 
Werte wie Respekt und Zusammenhalt“, betont Lotto-Geschäftsfüh-
rer Georg Wacker. „Mit dem Sportjugend-Förderpreis möchten wir 
das herausragende ehrenamtliche Engagement in den Vereinen 
belohnen.“
Insgesamt werden mehr als 100 Vereine für ihr ehrenamtliches 
Engagement ausgezeichnet. Die Siegerehrung findet im Mai 2019 im 
Europa-Park in Rust statt.
Bewerbungsunterlagen gibt es bei den Sportorganisationen, in den 
Lotto-Annahmestellen und unter www.sportjugendfoerderpreis.de. 
Unter dieser Adresse können die Bewerbungen auch online einge-
reicht werden. Einsendeschluss ist der 31. Dezember 2018.

Agentur für Arbeit Heilbronn 
Eingeschränkter Dienstbetrieb - Wartezeiten vermeiden
Am 13. und 14. November können wegen einer Veranstaltung in 
der Agentur für Arbeit Heilbronn, Rosenbergstraße 50, nur weniger 
Beschäftigte als gewohnt die Anliegen der Kunden klären.
Um Wartezeiten zu vermeiden bittet die Arbeitsagentur daher, an 
diesen zwei Tagen nur bei dringenden Anliegen persönlich vorzu-
sprechen.
Grundsätzlich sind persönliche Vorsprachen in der Arbeitsagentur 
nicht notwendig, außer bei einer Arbeitslosmeldung oder bei Einla-
dungen.
Mit den eServices der Agentur für Arbeit können Kunden unter 
www.arbeitsagen-tur.de sogar ohne Wartezeit und bequem von zu 
Hause aus ihre Anliegen klären.
So kann man etwa den Antrag auf Arbeitslosengeld stellen, eine 
Übersicht der bewilligten Geldleistungen erhalten, Termine einsehen 
oder nach Geldleistungen fragen. Auch sind Mitteilungen zur Ortsab-
wesenheit (Urlaub), zu Nebeneinkommen oder anderen Veränderun-
gen möglich.

Sonstige Bekanntmachungen

Teilen dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der folgenden Firma bei:

Hörgeräte Langer
Wir bitten Sie um freundliche Beachtung.

BEILAGENHINWEIS

Foto: Getty Images/iStockphoto

Rauchmelder
sind Lebensretter
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SozialeDienste
EssenaufRädern - ParitätischerWohlfahrtsverband

Täglich frisch gekocht - Sie haben die
Auswahl zwischen 7 Menüs (Mo.-Fr.)
Wochenende 2 Menüs
Wir kümmern uns um IhrWohl.

0800 4050200 (kostenlos)
www.paritaet-hn.de

Happelstr. 17 a
74074 Heilbronn

- In gutenHänden -

Anzeige

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte 
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. Die Auflösung 
des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM 
MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Sudoku Nr. 45 | 2018 | mittel

4 8

7 6 5 8

9 8 1

9 8 4

5 1 3 9 6 8

1 2 5

8 9 7

4 9 1 2

9 5

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:

07033/6924-0
www.nussbaum-lesen.de

ACHTUNG:
Ein Fahrzeug mit Sonder-
rechten kommt, was tun?
Hilfestellung für Verkehrsteilnehmer

Im § 35 der StVO sind im Absatz 1 die Sonderrechte geregelt:

§ 35 Sonderrechte
(1) Von den Vorschriften dieser Verordnung sind die Bundes-
wehr, die Bundespolizei, die Feuerwehr, der Katastrophen-
schutz, die Polizei und der Zolldienst befreit, soweit das zur 
Erfüllung hoheitlicher Aufgaben dringend geboten ist.

Wenn die Feuerwehr zu Einsätzen fährt, wird das „Blaulicht“ 
und das „Martinshorn“ eingeschaltet, um für Sie schnell und 
sicher an den Einsatzort zu kommen. Unter Berücksichtigung 
des § 35 Absatz 8 geschieht dies: „ ... nur unter gebührender 
Berücksichtigung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung 
....“.

Das Einsatzfahrzeug, das sich einer Kreuzung nähert, wird 
abbremsen und nach den Erfordernissen kurz halten, um sich 
zu vergewissern, dass Sie es gesehen haben. Warten Sie 
auch bei „Grün“ bis das Fahrzeug die Kreuzung passiert hat.

Die Feuerwehr kommt in der Regel mit mehreren Fahrzeu-
gen, warten Sie alle Signalfahrzeuge ab.

Wenn Sie an einer roten Ampel warten und das Einsatzfahr-
zeug nähert sich von hinten:
•	 Überqueren Sie nicht die Kreuzung, Sie können anderen 

Verkehrsteilnehmern Ihre Absicht nicht anzeigen. Tasten 
Sie sich nach vorne und scheren nach rechts bzw. nach 
links aus und bilden eine Gasse.

•	 Wenn die Ampel auf Grün schaltet, warten Sie bis alle Feu-
erwehrfahrzeuge Sie passiert haben. Sollte das Einsatz-
fahrzeug nicht genug Platz haben, fahren Sie los und hal-
ten sich am rechten Fahrbahnrand, halten Sie nötigenfalls.

Wenn Sie „Grün“ haben, und das Einsatzfahrzeug kommt von 
links oder rechts:

•	 Verringern Sie Ihre Geschwindigkeit, halten Sie nötigen-
falls, vermeiden Sie jedoch Notbremsungen.

•	 Wenn Sie bereits im Kreuzungsbereich sind, fahren Sie 
weiter und blockieren die Kreuzung nicht.

Allgemein gilt:
•	 Verringern Sie Ihre Geschwindigkeit, steuern in Richtung 

des rechten Fahrbahnrands und halten nötigenfalls an.
•	 Benutzen Sie Ihren Fahrtrichtungsanzeiger „Blinker“, damit 

die Einsatzfahrer erkennen, wohin Sie ausweichen werden.
•	 Unterschätzen Sie nicht Geschwindigkeit und Bremsweg 

von Einsatzfahrzeugen. Es sind oft Lkws mit mehreren 
Tonnen Gewicht.

•	 Folgen Sie niemals Einsatzfahrzeugen.
•	 Machen Sie keine Notbremsung, wenn ein Feuerwehrfahr-

zeug mit Sondersignal von hinten kommt.
•	 Vermeiden Sie es in unübersichtlichen Stellen zu halten.
•	 Als Fußgänger oder Radfahrer überqueren Sie erst nach 

der Vorbeifahrt des Fahrzeuges die Straße.
•	 Die Feuerwehr fährt nicht zum Spaß mit Blaulicht und Mar-

tinshorn. Da sie über Funk Einsatzaufträge übernehmen, 
können Einsatzfahrzeuge im Straßenverkehr plötzlich das 
Sondersignal einschalten, oder wenn die Gefahr für Sie 
nicht mehr gegeben ist, noch eben über eine Kreuzung ge-
fahren sein, um dann das Signal auszuschalten.

Notruf 112

EINE INFORMATION IHRER FEUERWEHR
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The Kelly Family bei „Musik im Park 2019“ im Heilbronner Wertwiesenpark 

Nach der großen Comeback-Tour legen die Kellys noch einmal nach
(pt). Kaum ist der Sommer 
2018 vorbei, kann mit The 
Kelly Family bereits der ers-
te Höhepunkt für „Musik im 
Park 2019“ in Heilbronn bestä-
tigt werden! Am 16. Juni 2019 
um 19.30 Uhr kommt The Kel-
ly Family nach Heilbronn in 
den Wertwiesenpark. 

In den 90ern gehörten The Kel-
ly Family zu den erfolgreichs-
ten Bands Europas. Sie feierten 
Rekord um Rekord und wurden 
zu absoluten Megastars. Doch 
dann wurde es ruhig um die 
Band, die einzelnen Mitglieder 
gingen ihre eigenen Wege und 
an ein gemeinsames Comeback 
war lange nicht zu denken. 
Aber konnte das wirklich das 
Ende sein? Nein! Denn heute 
wissen wir: Die Begeisterung 
um diese einmalige Familien-
band blieb immer am Leben. 
Letztes Jahr passierte das, wor-
an keiner mehr geglaubt hatte: 
20 Jahre nach der letzten Ver-
öffentlichung schoss das neue 
Album „We Got Love“ aus dem 

Stand auf Nummer 1 der deut-
schen Albumcharts und The 
Kelly Family verkauften im 
vergangenen Jahr über 700.000 
Tonträger. Mit ihrer ausver-
kauften Comeback-Tour „We 
Got Love 2017/2018“ durch 
Europa erreichten sie über 
400.000 Zuschauer. 
The Kelly Family und ihr Come-
back waren „die“ musikalische 
Sensation der Jahre 2017/2018. 
Die Fans in absoluter Ekstase 

und die Band auf einem wei-
teren Höhepunkt ihrer fantas-
tischen Karriere. „Was wir auf 
dieser Tour erlebt haben, war 
einfach einmalig. Fans von 
jung bis alt, Eltern mit ihren 
Kindern, aber auch unglaub-
lich viele neu gewonnene Fans 
– sie alle haben mit uns Abend 
für Abend das Leben und die 
Musik zelebriert. Gemeinsam 
haben wir gelacht, getanzt, 
geweint und gefeiert“, freuten 

sich The Kelly Family über ihre 
Comeback-Tour. 
Ursprünglich sollte das Tour-
Finale am 25. August auf 
der Loreley der grandiose 
Abschluss dieses märchenhaf-
ten Comebacks sein. Die Fans 
allerdings sahen dies anders 
und überhäuften The Kelly 
Family so lange mit ihren Bitten 
und Wünschen, bis die Familie 
ihre Pläne doch noch einmal 
überdachte: „Wir haben ja alle 
Solo-Projekte und auch eigene 
Familien. Wie es nach dem letz-
ten Konzert auf der Loreley mit 
uns als Band weitergehen sollte, 
war lange unklar für uns. Aber 
dann kamen die unzähligen 
Mails und Postings der Fans. 
Gemeinsam haben wir dann 
darüber gesprochen wie es wei-
tergehen könnte und es wur-
de uns bewusst, dass wir alle 
nicht wollen, dass dieses Fee-
ling endet. Deshalb wollen wir 
gemeinsam im nächsten Som-
mer, unter dem Motto ‚We give 
Love‘, einige ausgewählte Open-
Air-Konzerte spielen.“

The Kelly Family live 2018. Foto: Carsten Klick

Michael Mittermeier kommt nach Mosbach

Lucky Punch – Die Todes-Wuchtl
(pm/red). Lucky Punch ist 
englisch für glücklicher, alles 
entscheidender Treffer des 
hoffnungslos unterlegenen 
Kämpfers und die Todes-
Wuchtl ist österreichisch für 
lustigste Pointe auf der nach 
oben offenen Bist-du-deppat-
Skala. Ring frei für den Come-
dykampf des Jahrhunderts.

In der rechten Ecke als Her-
ausforderer: der Komiker. In 
der linken Ecke der Favorit: die 
Absurdität des Alltags und ihre 
großen Brüder. Michael Mitter-
meier, der bayrische Karate Kid 
der Stand-up-Comedy fightet 
wie man ihn kennt und liebt am 
12. September 2019 in der Alten 
Mälzerei in Mosbach um 20 Uhr.
Mittermeiers einziger Verbün-
deter: die berüchtigte Todes-
Wuchtl, eine lang vergessene, 
mündlich überlieferte Geheim-
waffe, geschmiedet in dunklen 

Gewölben einer antiken austria-
nischen Spaß-Dynastie, gestählt 
auf allen Comedy-Bühnen die-
ser Erde. Und die Welt ist kein 
Tindergeburtstag! Wer schlägt 
wen? Es heißt jeder gegen jeden: 
Batman vs. Baywatch, Chuck 
Norris vs. Wonder Woman, 
Zwei Himmelhunde vs. Bud 
Spencer, geistige Veganer vs. 
verbale Metzger, live gestreamt 
in den asozialen Medien - Las-
set die Spiele beginnen.
Das Blöde und Böse in der Welt 
brauchen keine Streicheleinheit, 
sondern eine Pointe genau zwi-
schen die Augen. Den Lucky 
Punch. Klassische Stand-up-
Comedy. Mit Anzug und Style. 
Ehrlich, hart und ohne Mund-
schutz. Ein furioses K.o. in 120 
Minuten.

Tickets
Tickets gibt es ab 31,85 Euro bei 
Eventime. Michael Mittermeier mit seinem neuen Programm.  Foto: Olaf-Heine
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Handballer und Karnevalverein planen gemeinsame Zukunft

TVB Stuttgart startet Kooperation mit Zigeunerinsel
(pm). Der Handball-Bundesli-
gist TVB Stuttgart kooperiert 
ab sofort mit dem ältesten 
Stuttgarter Bürgerverein, der 
Gesellschaft Zigeunerinsel. 
Bereits im März diesen Jahres 
kam der erste Kontakt zwi-
schen den Handballern des 
TVB und der Zigeunerinsel 
zustande. 

Beim Porsche-Arena-Spiel der 
Wild Boys gegen den SC Mag-
deburg hatte der Spielmanns-
zug, die Traditionsgarde und das 
Gesangstrio des Karnevalsver-
eins den ersten Auftritt vor über 
6.000 Zuschauern. Anschlie-
ßend tauschten sich beide Ver-
eine über gemeinsame Aktivitä-
ten und Ideen aus, sodass nun 
die Zusammenarbeit beider 
Parteien veröffentlicht werden 
kann. Die Gesellschaft Zigeu-
nerinsel ist der älteste und einer 
der größten Bürgervereine in 
Stuttgart, der seit über 100 Jah-
ren sehr aktiv in der Stadt Stutt-
gart ist. 
Mit seinen zahlreichen Ver-
anstaltungen und Angebo-
ten kann der Verein eine ste-
tige Weiterentwicklung der 
bereits 800 Mitglieder vor-
weisen. „Von Beginn an waren 
unsere Gespräche sehr sympa-

thisch und voll mit guten Ideen.
Gemeinsam mit dem TVB wol-
len wir ein noch attraktiveres 
Angebot unseren Jugendlichen 
anbieten und zusammen unser 
Netzwerk weiter ausbauen“, so 
der Bürgermeister & Vizepräsi-
dent der Gesellschaft Zigeuner- 
insel Stuttgart 1910 e.V. Jens 

Bauer. „Fast jeder Verein ist auf 
Kooperationen angewiesen.“

Neue Wege der Kooperation
Durch die Zusammenarbeit mit 
der Zigeunerinsel gehen wir 
neue Wege, da im ersten Augen-
blick die Kooperation zwischen 
einem Karnevalsverein und 

einem Sportverein nicht pas-
send klingt. Die Zigeunerin-
sel ist seit mehr als 100 Jahren 
in der Stadt aktiv und vernetzt. 
Wir erhoffen uns beide, dass wir 
von den jeweils anderen Netz-
werken profitieren werden“, so 
TVB-Geschäftsführer Jürgen 
Schweikardt.

Gemeinsam wollen der TVB Stuttgart und die Zigeunerinsel künftig ihr Netzwerk erweitern. Foto: TVB

Eishockey: Adler Mannheim mit Einschnitten

Chad Kolarik fällt mehrere Wochen aus
Mannheim. (pm). Nach dem 
langfristigen Ausfall von Rou-
tinier Marcel Goc müssen die 
Adler Mannheim in den kom-
menden vier bis sechs Wochen 
auch auf Chad Kolarik verzich-
ten. 

Der US-Amerikaner erlitt beim 
Gastauftritt in Iserlohn am ver-
gangenen Freitag eine Handver-
letzung, die konservativ behan-
delt wird.
Kolarik, der 2016 aus Kloten 
nach Mannheim kam, spielt 
seine dritte Saison im Trikot 
der Adler. In seinen ersten bei-
den Spielzeiten brachte es der 
32-Jährige, der mit Team USA 
an den Olympischen Winter-

spielen 2018 in Pyeongchang 
teilgenommen hat, auf jeweils 
mehr als 40 Scorerpunkte. Im 
laufenden Wettbewerb erzielte 
der Rechtsschütze bereits sieben 
Tore und ebenso viele Vorlagen.

Wichtiger Spieler
„Für jedes Team wäre es 
schmerzhaft, auf einen seiner 
punktbesten Spieler verletzungs-
bedingt verzichten zu müssen. 
Wir hoffen natürlich, dass Chad 
so schnell wie möglich wieder 
mitmischen kann. Durch Chads 
Ausfall bekommt nun ein ande-
rer Spieler die Möglichkeit, sich 
zu zeigen und noch mehr Ver-
antwortung zu übernehmen“, so
Manager Jan-Axel Alavaara.

Chad Kolarik war in dieser Saison ein wichtiger Scorerlieferant für die Adler 
Mannheim.  Foto: AS-Sportfoto/Sörli Binder

Wirtschaft regional

Informationsveranstaltung zur 7. Hohenloher Wirtschaftsmesse 

Starke Unternehmen und Handwerksbetriebe präsentieren sich
(pm/red). Mit der ersten 
Hohenloher Wirtschaftsmesse 
1999 konnten die Stadtverwal-
tung und der Kaufmännische 
Verein Künzelsau nicht erah-
nen, welchen Erfolg die Nach-
folgemessen mit sich bringen. 
In der Startphase waren 150 
Aussteller mit dabei, drei Jah-
re später bereits 180. 

Mit 200 Ausstellern übertraf 
die dritte Hohenloher Wirt-
schaftsmesse die bisherigen 
und begann, sich als regelmä-
ßiges Großereignis in Hohen-
lohe zu etablieren. Auch bei 
der letzten Messe vor gut zwei 
Jahren waren alle Standplätze 
in den fünf Messezelten belegt. 
Dabei präsentierten Unterneh-
men aus der gesamten Region 
und den unterschiedlichsten 

Wirtschaftszweigen ihre Pro-
dukte, Dienstleistungen und 
Angebote. Das Besucherinter-
esse war bei den vergangenen 
Wirtschaftsmessen in Künzel-
sau riesengroß. Das soll auch 
Vorgabe für das Jahr 2019 sein.

Zahlreiche Aussteller  
und Besucher
Im nächsten Jahr rechnen die 
Stadtverwaltung Künzelsau, 
die Mattfeldt & Sänger Mar-
keting und Messe AG und das 
Büro Dörr & Koltes wieder mit 
zahlreichen Ausstellern und 
Besuchern. Dabei soll es nicht 
nur um die Produkte, sondern 
auch um die Präsentation als 
Arbeitgeber und Ausbildungs-
betrieb gehen. Der Freitag auf 
der Messe steht deshalb wieder 
unter dem Motto „Berufsinfo-

tag“. Die Unternehmen stellen 
gezielt ihre Ausbildungsberufe 
vor, geben Auskünfte und Ein-
blicke. Zudem haben die Schü-
ler die Möglichkeit, sich direkt 
bei den Auszubildenden vieler 
Unternehmen zu informieren. 
Bürgermeister Stefan Neumann 
unterstreicht die Wichtigkeit 
des Themas „Ausbildung“: „Die 
Hohenloher Wirtschaftsmes-
se dient nicht allein der Prä-
sentation von Produkten und 
Dienstleistungen. Unsere star-
ken Unternehmen und Hand-
werksbetriebe präsentieren sich 
als begehrte Arbeitgeber. 
Allein Künzelsau bietet bei 
knapp 15.000 Einwohnern 
nahezu 13.000 Arbeitsplätze. 
Wichtig ist, dass wir den Schü-
lerinnen und Schülern sowie 
Studierenden aufzeigen, wel-
che Möglichkeiten es in unse-
rer Region gibt. Hierfür gibt 
es keinen besseren Ort als die 
Hohenloher Wirtschaftsmesse, 
auf der sich über 200 regionale 
Unternehmen vorstellen.“

Unternehmen, Handwerker, 
Dienstleister
Unternehmen, Handwerker, 
Dienstleister und öffentliche 
Einrichtungen stellen sich und 
ihre Angebote auf dem Messe-
gelände Wertwiesen in Künzel-
sau von Freitag, 20. bis Sonn-
tag, 22. September 2019 vor - 
ein bunter Branchenmix. 
Die Aussteller kommen aus 
Hohenlohe und aus den 
angrenzenden Regionen. Sie 
repräsentieren die wirtschaft-
liche Vielfalt sowie die Stär-
ken des Hohenloher Raumes 
und versprechen den Besu-
chern einen kurzweiligen und 
angenehmen Messebesuch. 
Für die Vorsitzende des kauf-
männischen Vereins, Yvonne 
Walz, ist die Unterstützung als 
Mitveranstalter schon allein 
aus diesem Grund selbstver-
ständlich: „Unsere Hohenloher 
Wirtschaftsmesse ist eine sehr 
wichtige und etablierte Veran-
staltung in der Region gewor-
den. Sie gilt als gemeinsamer 
Treffpunkt zwischen Gesell-
schaft und Politik und gibt uns 

zusammen die Möglichkeit die 
wirtschaftliche Bedeutung von 
Hohenlohe mit unserer Vielfalt 
von Firmen aus Industrie, Han-
del, Handwerk und Dienstleis-
tern zu präsentieren.“ An allen 
drei Tagen gibt es an den Stän-
den der Aussteller viele Aktio-
nen. Neben einem großen Gas-
tro-Zelt gibt es weitere interes-
sante Bewirtungsstationen auf 
dem Gelände. 

Stellenwert
Auch Willi Dörr, von der Fir-
ma Dörr & Koltes als Organi-
sator, ist davon überzeugt, dass 
die siebte Hohenloher Wirt-
schaftsmesse vom 20. bis 22. 
September 2019 gute Resonanz 
bei Ausstellern und Besuchern 
finden wird: „Seit der Ankündi-
gung, dass die Wirtschaftsmes-
se 2019 ansteht, werden telefo-
nisch oder per Mail Wünsche 
für eine erneute Teilnahme 
geäußert. Man merkt welchen 
Stellenwert die Wirtschafts-
messe für Hohenlohe und die 
Region hat. Die ersten großen 
Weltmarktführer haben bereits 
zugesagt. Es wird wieder eine 
spannende und interessante 
Zeit mit den Ausstellern.“ 
Eine entsprechende Ausstel-
lungsfläche von 4.380 Quad-
ratmetern, davon allein 2.500 
Quadratmeter in den zwei 
Hauptzelten, ist jedenfalls vor-
handen. Für die Bewirtung 
wird wie in den Jahren zuvor 
ein eigens eingerichtetes Gast-
ro-Zelt mit 480 Quadratmetern 
zur Verfügung stehen.

Informationsveranstaltung
Wer bei der Wirtschaftsmesse 
ausstellen möchte ist eingeladen 
am Mittwoch, 21. November 
2018 um 18 Uhr an der Infor-
mationsveranstaltung zur Wirt-
schaftsmesse im großen Saal 
im Rathaus, Stuttgarter Stra-
ße 7, 74653 Künzelsau, teilzu-
nehmen. Weitere Infos gibt ger-
ne Marco Klappenecker, Tele-
fon 07940 129-120, E-Mail an 
marco.klappenecker@kuenzel-
sau.de. Er nimmt auch Anmel-
dungen zur Informationsveran-
staltung entgegen.

Das Areal in den Künzelsauer Wertwiesen ist ein idealer Ort für die Hohenlo-
her Wirtschaftsmesse. Die Besucher werden bei freiem Eintritt einen geballten 
und hochwertigen Auftritt der Wirtschaft erleben.  Fotos: Kurt Gesper
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Handballer und Karnevalverein planen gemeinsame Zukunft

TVB Stuttgart startet Kooperation mit Zigeunerinsel
(pm). Der Handball-Bundesli-
gist TVB Stuttgart kooperiert 
ab sofort mit dem ältesten 
Stuttgarter Bürgerverein, der 
Gesellschaft Zigeunerinsel. 
Bereits im März diesen Jahres 
kam der erste Kontakt zwi-
schen den Handballern des 
TVB und der Zigeunerinsel 
zustande. 

Beim Porsche-Arena-Spiel der 
Wild Boys gegen den SC Mag-
deburg hatte der Spielmanns-
zug, die Traditionsgarde und das 
Gesangstrio des Karnevalsver-
eins den ersten Auftritt vor über 
6.000 Zuschauern. Anschlie-
ßend tauschten sich beide Ver-
eine über gemeinsame Aktivitä-
ten und Ideen aus, sodass nun 
die Zusammenarbeit beider 
Parteien veröffentlicht werden 
kann. Die Gesellschaft Zigeu-
nerinsel ist der älteste und einer 
der größten Bürgervereine in 
Stuttgart, der seit über 100 Jah-
ren sehr aktiv in der Stadt Stutt-
gart ist. 
Mit seinen zahlreichen Ver-
anstaltungen und Angebo-
ten kann der Verein eine ste-
tige Weiterentwicklung der 
bereits 800 Mitglieder vor-
weisen. „Von Beginn an waren 
unsere Gespräche sehr sympa-

thisch und voll mit guten Ideen.
Gemeinsam mit dem TVB wol-
len wir ein noch attraktiveres 
Angebot unseren Jugendlichen 
anbieten und zusammen unser 
Netzwerk weiter ausbauen“, so 
der Bürgermeister & Vizepräsi-
dent der Gesellschaft Zigeuner- 
insel Stuttgart 1910 e.V. Jens 

Bauer. „Fast jeder Verein ist auf 
Kooperationen angewiesen.“

Neue Wege der Kooperation
Durch die Zusammenarbeit mit 
der Zigeunerinsel gehen wir 
neue Wege, da im ersten Augen-
blick die Kooperation zwischen 
einem Karnevalsverein und 

einem Sportverein nicht pas-
send klingt. Die Zigeunerin-
sel ist seit mehr als 100 Jahren 
in der Stadt aktiv und vernetzt. 
Wir erhoffen uns beide, dass wir 
von den jeweils anderen Netz-
werken profitieren werden“, so 
TVB-Geschäftsführer Jürgen 
Schweikardt.

Gemeinsam wollen der TVB Stuttgart und die Zigeunerinsel künftig ihr Netzwerk erweitern. Foto: TVB

Eishockey: Adler Mannheim mit Einschnitten

Chad Kolarik fällt mehrere Wochen aus
Mannheim. (pm). Nach dem 
langfristigen Ausfall von Rou-
tinier Marcel Goc müssen die 
Adler Mannheim in den kom-
menden vier bis sechs Wochen 
auch auf Chad Kolarik verzich-
ten. 

Der US-Amerikaner erlitt beim 
Gastauftritt in Iserlohn am ver-
gangenen Freitag eine Handver-
letzung, die konservativ behan-
delt wird.
Kolarik, der 2016 aus Kloten 
nach Mannheim kam, spielt 
seine dritte Saison im Trikot 
der Adler. In seinen ersten bei-
den Spielzeiten brachte es der 
32-Jährige, der mit Team USA 
an den Olympischen Winter-

spielen 2018 in Pyeongchang 
teilgenommen hat, auf jeweils 
mehr als 40 Scorerpunkte. Im 
laufenden Wettbewerb erzielte 
der Rechtsschütze bereits sieben 
Tore und ebenso viele Vorlagen.

Wichtiger Spieler
„Für jedes Team wäre es 
schmerzhaft, auf einen seiner 
punktbesten Spieler verletzungs-
bedingt verzichten zu müssen. 
Wir hoffen natürlich, dass Chad 
so schnell wie möglich wieder 
mitmischen kann. Durch Chads 
Ausfall bekommt nun ein ande-
rer Spieler die Möglichkeit, sich 
zu zeigen und noch mehr Ver-
antwortung zu übernehmen“, so
Manager Jan-Axel Alavaara.

Chad Kolarik war in dieser Saison ein wichtiger Scorerlieferant für die Adler 
Mannheim.  Foto: AS-Sportfoto/Sörli Binder
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Informationsveranstaltung zur 7. Hohenloher Wirtschaftsmesse 

Starke Unternehmen und Handwerksbetriebe präsentieren sich
(pm/red). Mit der ersten 
Hohenloher Wirtschaftsmesse 
1999 konnten die Stadtverwal-
tung und der Kaufmännische 
Verein Künzelsau nicht erah-
nen, welchen Erfolg die Nach-
folgemessen mit sich bringen. 
In der Startphase waren 150 
Aussteller mit dabei, drei Jah-
re später bereits 180. 

Mit 200 Ausstellern übertraf 
die dritte Hohenloher Wirt-
schaftsmesse die bisherigen 
und begann, sich als regelmä-
ßiges Großereignis in Hohen-
lohe zu etablieren. Auch bei 
der letzten Messe vor gut zwei 
Jahren waren alle Standplätze 
in den fünf Messezelten belegt. 
Dabei präsentierten Unterneh-
men aus der gesamten Region 
und den unterschiedlichsten 

Wirtschaftszweigen ihre Pro-
dukte, Dienstleistungen und 
Angebote. Das Besucherinter-
esse war bei den vergangenen 
Wirtschaftsmessen in Künzel-
sau riesengroß. Das soll auch 
Vorgabe für das Jahr 2019 sein.

Zahlreiche Aussteller  
und Besucher
Im nächsten Jahr rechnen die 
Stadtverwaltung Künzelsau, 
die Mattfeldt & Sänger Mar-
keting und Messe AG und das 
Büro Dörr & Koltes wieder mit 
zahlreichen Ausstellern und 
Besuchern. Dabei soll es nicht 
nur um die Produkte, sondern 
auch um die Präsentation als 
Arbeitgeber und Ausbildungs-
betrieb gehen. Der Freitag auf 
der Messe steht deshalb wieder 
unter dem Motto „Berufsinfo-

tag“. Die Unternehmen stellen 
gezielt ihre Ausbildungsberufe 
vor, geben Auskünfte und Ein-
blicke. Zudem haben die Schü-
ler die Möglichkeit, sich direkt 
bei den Auszubildenden vieler 
Unternehmen zu informieren. 
Bürgermeister Stefan Neumann 
unterstreicht die Wichtigkeit 
des Themas „Ausbildung“: „Die 
Hohenloher Wirtschaftsmes-
se dient nicht allein der Prä-
sentation von Produkten und 
Dienstleistungen. Unsere star-
ken Unternehmen und Hand-
werksbetriebe präsentieren sich 
als begehrte Arbeitgeber. 
Allein Künzelsau bietet bei 
knapp 15.000 Einwohnern 
nahezu 13.000 Arbeitsplätze. 
Wichtig ist, dass wir den Schü-
lerinnen und Schülern sowie 
Studierenden aufzeigen, wel-
che Möglichkeiten es in unse-
rer Region gibt. Hierfür gibt 
es keinen besseren Ort als die 
Hohenloher Wirtschaftsmesse, 
auf der sich über 200 regionale 
Unternehmen vorstellen.“

Unternehmen, Handwerker, 
Dienstleister
Unternehmen, Handwerker, 
Dienstleister und öffentliche 
Einrichtungen stellen sich und 
ihre Angebote auf dem Messe-
gelände Wertwiesen in Künzel-
sau von Freitag, 20. bis Sonn-
tag, 22. September 2019 vor - 
ein bunter Branchenmix. 
Die Aussteller kommen aus 
Hohenlohe und aus den 
angrenzenden Regionen. Sie 
repräsentieren die wirtschaft-
liche Vielfalt sowie die Stär-
ken des Hohenloher Raumes 
und versprechen den Besu-
chern einen kurzweiligen und 
angenehmen Messebesuch. 
Für die Vorsitzende des kauf-
männischen Vereins, Yvonne 
Walz, ist die Unterstützung als 
Mitveranstalter schon allein 
aus diesem Grund selbstver-
ständlich: „Unsere Hohenloher 
Wirtschaftsmesse ist eine sehr 
wichtige und etablierte Veran-
staltung in der Region gewor-
den. Sie gilt als gemeinsamer 
Treffpunkt zwischen Gesell-
schaft und Politik und gibt uns 

zusammen die Möglichkeit die 
wirtschaftliche Bedeutung von 
Hohenlohe mit unserer Vielfalt 
von Firmen aus Industrie, Han-
del, Handwerk und Dienstleis-
tern zu präsentieren.“ An allen 
drei Tagen gibt es an den Stän-
den der Aussteller viele Aktio-
nen. Neben einem großen Gas-
tro-Zelt gibt es weitere interes-
sante Bewirtungsstationen auf 
dem Gelände. 

Stellenwert
Auch Willi Dörr, von der Fir-
ma Dörr & Koltes als Organi-
sator, ist davon überzeugt, dass 
die siebte Hohenloher Wirt-
schaftsmesse vom 20. bis 22. 
September 2019 gute Resonanz 
bei Ausstellern und Besuchern 
finden wird: „Seit der Ankündi-
gung, dass die Wirtschaftsmes-
se 2019 ansteht, werden telefo-
nisch oder per Mail Wünsche 
für eine erneute Teilnahme 
geäußert. Man merkt welchen 
Stellenwert die Wirtschafts-
messe für Hohenlohe und die 
Region hat. Die ersten großen 
Weltmarktführer haben bereits 
zugesagt. Es wird wieder eine 
spannende und interessante 
Zeit mit den Ausstellern.“ 
Eine entsprechende Ausstel-
lungsfläche von 4.380 Quad-
ratmetern, davon allein 2.500 
Quadratmeter in den zwei 
Hauptzelten, ist jedenfalls vor-
handen. Für die Bewirtung 
wird wie in den Jahren zuvor 
ein eigens eingerichtetes Gast-
ro-Zelt mit 480 Quadratmetern 
zur Verfügung stehen.

Informationsveranstaltung
Wer bei der Wirtschaftsmesse 
ausstellen möchte ist eingeladen 
am Mittwoch, 21. November 
2018 um 18 Uhr an der Infor-
mationsveranstaltung zur Wirt-
schaftsmesse im großen Saal 
im Rathaus, Stuttgarter Stra-
ße 7, 74653 Künzelsau, teilzu-
nehmen. Weitere Infos gibt ger-
ne Marco Klappenecker, Tele-
fon 07940 129-120, E-Mail an 
marco.klappenecker@kuenzel-
sau.de. Er nimmt auch Anmel-
dungen zur Informationsveran-
staltung entgegen.

Das Areal in den Künzelsauer Wertwiesen ist ein idealer Ort für die Hohenlo-
her Wirtschaftsmesse. Die Besucher werden bei freiem Eintritt einen geballten 
und hochwertigen Auftritt der Wirtschaft erleben.  Fotos: Kurt Gesper
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Polizei (aus allen Netzen)

01522 / 1 807 110 

Feuerwehr/
Rettungsdienst 
(Fax-Vorwahl notwendig, abhängig von 
Ihrem Netzbetreiber)

T-Mobile D1/ Vodafone D2

99 0711 /216-77112

Telefonica (O2/E-Plus)

329 0711 / 216-77112

NOTHILFE-SMS
Menschen mit einer Sprach- oder Hörbehinderung haben ab sofort die 
Möglichkeit, ein Hilfeersuchen per SMS an eine Leitstelle der Polizei 
beziehungsweise des Rettungsdienstes und der Feuerwehr zu senden.
Es ist zu beachten, dass die SMS nicht an die bekannte Notrufnummer 
110 oder 112 zu senden ist!
Bitte beachten Sie, dass es bei der Übermittlung der SMS zu technisch 
bedingten Verzögerungen kommen kann.  Nutzen Sie daher, wenn 
möglich, das kostenfreie Notruf-Fax an die 110 oder 112. 

Eine geeignete Vorlage mit hilfreichen Hinweisen ist zum 
Herunterladen auf www.polizei-bw.de/notru� ax und 
auf www.im.baden-wuerttemberg.de unter der Rubrik 
Sicherheit/ Wichtige Rufnummern für den Notfall eingestellt. 

Wichtig beim Schreiben von SMS
Ihre Nachricht wird für ganz Baden-Württemberg zentral vom Polizeiprä-
sidium Stuttgart bzw. von der Integrierten Leitstelle Stuttgart empfangen. 
Machen Sie daher möglichst genaue Angaben zum Ereignisort, am 
besten durch Angabe der Postleitzahl! Nur so kann Hilfe an den richten 
Ort gesandt werden!
Warten Sie am Ereignisort auf die eintre� ende Polizei, die Feuerwehr oder 
den Rettungsdienst und machen Sie auf sich aufmerksam!
Bitte beachten Sie, dass die Anzahl der Zeichen je nach Betreiber begrenzt 
sein kann.

Ihr Name Hinweis auf 
Hörbehinderung  
(gehörlos, schwerhörig…) 

Was ist passiert ?
(z.B. Unfall, Brand, 
Einbruch,  hil� ose 
oder verletzte Person 
usw.)

Wo ist es passiert?
(Postleitzahl, Ort, 
Straße,  Hausnummer)

Eigener Standort, 
falls dies nicht der   
Notfallort ist.

3

4

2

Polizeileitstelle

Integrierte Leitstelle 
Feuerwehr  und Rettungsdienst 

Stuttgart

Leitstelle

Die SMS (gebührenp� ichtig) wird an die  
Polizeileitstelle bzw. die Integrierte Leitstelle  

der Feuerwehr und des Rettungsdienstes 
 in Stuttgart gesandt.

Sendet die Informationen 
an die zuständige Leitstelle

Diese kommuniziert per SMS mit 
Ihnen.

Einleitung notwendiger Maßnahmen

Integrierte Leitstelle 

Die SMS (gebührenp� ichtig) wird an die  
Polizeileitstelle bzw. die Integrierte Leitstelle  

kommuniziert per SMS mit 

SMS

1SMS

Notruf-Fax 
110 oder 112

So schön die Schnee-
decke zu Beginn des Tages 
auch aussehen mag: Haus- 
und Grundbesitzer müssen 
sich schon am frühen Mor-
gen ins Zeug legen, damit 
der Bürgersteig vor ihrem 
Haus nicht zur Glatteis-Falle 
für Passanten wird. Wer sei-
ner Pflicht zur Gehwegrei-
nigung nicht nachkommt, 
haftet mit seinem Vermö-
gen, wenn es aufgrund des-
sen zu einem Unfall kommt. 
Und das gilt auch für unbe-
baute Grundstücke. Denn 
alle Besitzer eines Grund-
stücks – sei es mit oder ohne 
Bebauung – sind gesetz-
lich dazu verpflichtet, ihren 
Grundbesitz so abzusichern, 
dass für andere Personen 
keine Gefahren bestehen.

Wer muss wann schippen?
Im Winter bedeutet das, die 
Bürgersteige von Schnee 
und Eis zu befreien, um für 

Sicherheit zu sorgen – da-
mit niemand ausrutscht 
oder sich verletzt. Es hängt 
dabei von der jeweiligen 
Gemeinde ab, zu welchen 
Zeiten die Wege geräumt 
sein müssen. In vielen Ge-
meinden muss zwischen 7 
Uhr morgens und 20 Uhr 
abends alles freigeschau-
felt und gefegt sein. In der 
Nacht muss niemand vor 
die Tür, um den Winter-
dienst zu erledigen. Und 
sonntags dürfen die Bürger 
in vielen Gemeinden ein 
Stündchen länger schlafen, 
bevor sie den Schneeschie-
ber hervorholen müssen. 
„In jedem Fall sollte man 
sich bei seiner Gemeinde 
über die örtlichen Rege-
lungen informieren und 
diese natürlich einhal-
ten“, rät Ralf Michl von der 
Nürnberger Versicherung. 
Dies sei die beste Vorsorge 
gegen Schadenersatzan-
sprüche von Passanten, die 
auf dem Gehweg vor dem 
Haus gestürzt sind.

Wenn etwas passiert
Geschieht trotz aller Sorgfalt 
ein Unfall, kann die Haus- 
und Grundbesitzer-Haft-
pflichtversicherung vor 
unberechtigten Schaden-
ersatzansprüchen schützen. 
Über den Umfang solcher 
Versicherungen informiert 
beispielsweise die Seite 
www.nuernberger.de. Der 
Versicherer prüft, ob und 
in welcher Höhe Schaden-
ersatzpflicht besteht und 
wehrt unberechtigte An-
sprüche ab. Zudem über-
nimmt er bei einem Rechts-
streit die Prozesskosten.Bei 
selbstbewohnten Ein- und 
Zweifamilienhäusern ist 
die Haus- und Grundbe-
sitzer-Haftpflichtversiche-
rung im Regelfall in der Pri-
vat-Haftpflichtversicherung 
enthalten. Eigentümer, die 
ihre Wohnung selbst nut-
zen sowie Mieter, die zum 
Winterdienst verpflichtet 
sind, werden von ihrer pri-
vaten Haftpflichtversiche-
rung geschützt.

Winterdienst
Was ist zu tun?
a  Der Gehweg muss in den 

meisten Gemeinden in 
einer Breite von bis zu 
anderthalb Metern frei-
geräumt werden.

a    Das gilt auch für den Weg 
von der Straße bis zur 
Haustür. Die Wege zu den 
Mülltonnen hingegen 
müssen nicht in dieser 
Breite von Eis und Schnee 
befreit werden.

a  Wer zum Räumen ver-
pflichtet ist, muss sich 
einen Vertreter suchen, 
wenn er selbst verhindert 
sein sollte.

a  Das Gleiche gilt auch für 
alle, die den Winterdienst 
wegen ihres Alters oder 
einer Erkrankung nicht 
übernehmen können.

a  Schneit es im Verlauf 
des Tages weiter, muss 
auch wiederholt geräumt 
werden.

Text und Foto: djd

GEFAHR DURCH 
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So schön die Schnee-
decke zu Beginn des Tages 
auch aussehen mag: Haus- 
und Grundbesitzer müssen 
sich schon am frühen Mor-
gen ins Zeug legen, damit 
der Bürgersteig vor ihrem 
Haus nicht zur Glatteis-Falle 
für Passanten wird. Wer sei-
ner Pflicht zur Gehwegrei-
nigung nicht nachkommt, 
haftet mit seinem Vermö-
gen, wenn es aufgrund des-
sen zu einem Unfall kommt. 
Und das gilt auch für unbe-
baute Grundstücke. Denn 
alle Besitzer eines Grund-
stücks – sei es mit oder ohne 
Bebauung – sind gesetz-
lich dazu verpflichtet, ihren 
Grundbesitz so abzusichern, 
dass für andere Personen 
keine Gefahren bestehen.

Wer muss wann schippen?
Im Winter bedeutet das, die 
Bürgersteige von Schnee 
und Eis zu befreien, um für 

Sicherheit zu sorgen – da-
mit niemand ausrutscht 
oder sich verletzt. Es hängt 
dabei von der jeweiligen 
Gemeinde ab, zu welchen 
Zeiten die Wege geräumt 
sein müssen. In vielen Ge-
meinden muss zwischen 7 
Uhr morgens und 20 Uhr 
abends alles freigeschau-
felt und gefegt sein. In der 
Nacht muss niemand vor 
die Tür, um den Winter-
dienst zu erledigen. Und 
sonntags dürfen die Bürger 
in vielen Gemeinden ein 
Stündchen länger schlafen, 
bevor sie den Schneeschie-
ber hervorholen müssen. 
„In jedem Fall sollte man 
sich bei seiner Gemeinde 
über die örtlichen Rege-
lungen informieren und 
diese natürlich einhal-
ten“, rät Ralf Michl von der 
Nürnberger Versicherung. 
Dies sei die beste Vorsorge 
gegen Schadenersatzan-
sprüche von Passanten, die 
auf dem Gehweg vor dem 
Haus gestürzt sind.

Wenn etwas passiert
Geschieht trotz aller Sorgfalt 
ein Unfall, kann die Haus- 
und Grundbesitzer-Haft-
pflichtversicherung vor 
unberechtigten Schaden-
ersatzansprüchen schützen. 
Über den Umfang solcher 
Versicherungen informiert 
beispielsweise die Seite 
www.nuernberger.de. Der 
Versicherer prüft, ob und 
in welcher Höhe Schaden-
ersatzpflicht besteht und 
wehrt unberechtigte An-
sprüche ab. Zudem über-
nimmt er bei einem Rechts-
streit die Prozesskosten.Bei 
selbstbewohnten Ein- und 
Zweifamilienhäusern ist 
die Haus- und Grundbe-
sitzer-Haftpflichtversiche-
rung im Regelfall in der Pri-
vat-Haftpflichtversicherung 
enthalten. Eigentümer, die 
ihre Wohnung selbst nut-
zen sowie Mieter, die zum 
Winterdienst verpflichtet 
sind, werden von ihrer pri-
vaten Haftpflichtversiche-
rung geschützt.

Winterdienst
Was ist zu tun?
a  Der Gehweg muss in den 

meisten Gemeinden in 
einer Breite von bis zu 
anderthalb Metern frei-
geräumt werden.

a    Das gilt auch für den Weg 
von der Straße bis zur 
Haustür. Die Wege zu den 
Mülltonnen hingegen 
müssen nicht in dieser 
Breite von Eis und Schnee 
befreit werden.

a  Wer zum Räumen ver-
pflichtet ist, muss sich 
einen Vertreter suchen, 
wenn er selbst verhindert 
sein sollte.

a  Das Gleiche gilt auch für 
alle, die den Winterdienst 
wegen ihres Alters oder 
einer Erkrankung nicht 
übernehmen können.

a  Schneit es im Verlauf 
des Tages weiter, muss 
auch wiederholt geräumt 
werden.

Text und Foto: djd

GEFAHR DURCH 

EIS UND SCHNEE
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Wir. Gestalten.
Zukunft. Nachhaltig.

Wie bereits erwähnt, bezieht unser Unternehmen
bezieht sein Papier von der Firma UPM in Augs-
burg. Diese achtet ebenfalls auf eine nachhaltige
Produktion. Im Zusammenhang mit dem dortigen
Baumpflanztag erklärte Klaus Nussbaum: „Wälder
gehören zu den wertvollsten Ressourcen der Erde,
sie bieten Mensch und Tier Schutz, Nahrung und
Energie und spielen eine zentrale Rolle für die bio-
logische Vielfalt sowie das Klima«.
Klaus Nussbaum, Inhaber Nussbaum Medien

[2] Welche
Haltung
haben wir?
Nussbaum Medien ist der Schutzgemeinschaft
Deutscher Wald beigetreten und unterstützt die
gemeinnützige Tätigkeit des Vereins durch eine
Fördermitgliedschaft. Das für die Produktion
unserer Amts- und Mitteilungsblätter (außer unser
Druckstandort Horb – dieser ist in Vorbereitung)
eingesetzte Papier stammt von der Firma UPM
aus Augsburg. Das Papier besteht zu ca. 25 % aus
Durchforstungsholz aus nachhaltig bewirtschafte-
ten Dauerwäldern und zu ca. 75 % aus Altpapier.
Auch UPM ist Mitglied der Schutzgemeinschaft
Deutscher Wald.

Folge 2: Wald ist nicht nur eine Sache
der Bäume, sondern eine Sache
der Menschen

Die Schutzgemeinschaft Deutscher
Wald (SDW) sieht sich als eine Ge-
meinschaft engagierter Waldschüt-
zer, welche die Schönheit und Ge-
sundheit des Waldes erhalten will,
gleichzeitig aber auch die wald-
schonende Nutzung befürwortet.

Als gesetzlich anerkannter Natur-
schutzverband arbeitet die Schutz-
gemeinschaft Deutscher Wald an
konstruktiven Lösungsfindungen
in vielen wichtigen Gremien wie
Naturschutz-, Landschaftsschutz-
und Jagdbeiräten mit. Hierfür
strukturiert sich die SDW in 14 Lan-
desverbänden, die die Arbeit der
Kreis- und Ortsverbände koordinie-
ren und landesweite Projekte für
den Wald durchführen. Auf diese
Weise kann in ca. 400 Gruppen Na-

turschutzarbeit vor Ort gewährleis-
tet werden.

Nicht alleine der Schutz des Waldes
steht bei der SDW im Vordergrund
– sondern auch das Ziel, den Men-
schen Wald und Umwelt näher zu
bringen und damit das Umweltbe-
wusstsein zu stärken.

Die Bedeutung des Waldes als die
natürliche Lebensgrundlage für
Menschen, Tiere und Pflanzen her-
auszustellen, entspricht der Einstel-
lung von Nussbaum Medien.

Online mehr erfahren:
www.sdw.de
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In Kürze Ab 2019
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Eine heiße SacheGlühweine aus dem LändleSpringerle in FarbeKunstvolle BildgeschichtenFeines WintergemüseGesunde Pflanzenkraft für kalte Tage

6/2018
NovemberDezember

4,80 EUR

6
18

D
ie

sc
hö

ns
te

n
Se

ite
n

B
ad

en
-W

ür
tt

em
be

rg
s

Mei’m

Lebendiges Land Liebenswerte Leute Lustvolles Leben

www.mein-laendle.de

Rezepte, Wandern, Kräuter, Wohnen, Basteln, Wein, Museen,
Natur, Bräuche – und das alles aus dem Ländle.

Sie werden staunen!

Die neue Ausgabe
jetzt im Zeitschriftenhandel!

6 / 2018 
NovemberDezember

Die neue Ausgabe Die neue Ausgabe 



AnzeigenMitteilungsblatt  Langenbrettach  •  8. November 2018  •  Nr.  45

Eine heiße SacheGlühweine aus dem LändleSpringerle in FarbeKunstvolle BildgeschichtenFeines WintergemüseGesunde Pflanzenkraft für kalte Tage

6/2018
NovemberDezember

4,80 EUR

6
18

D
ie

sc
hö

ns
te

n
Se

ite
n

B
ad

en
-W

ür
tt

em
be

rg
s

Mei’m

Lebendiges Land Liebenswerte Leute Lustvolles Leben

www.mein-laendle.de

Rezepte, Wandern, Kräuter, Wohnen, Basteln, Wein, Museen,
Natur, Bräuche – und das alles aus dem Ländle.

Sie werden staunen!

Die neue Ausgabe
jetzt im Zeitschriftenhandel!

6 / 2018 
NovemberDezember

Die neue Ausgabe Die neue Ausgabe 



Anzeigen Mitteilungsblatt  Langenbrettach  •  8. November 2018  •  Nr.  45

ÄRZTE

VERANSTALTUNGENTRAUER

www.nussbaum-medien.de

Sollte die Verteilung des Mitteilungsblattes nicht zu
Ihrer Zufriedenheit erfolgen, bitten wir Sie, Ihr Anliegen
unseremVertriebspartner mitzuteilen:

G.S.Vertriebs GmbH
Tel. 07033 6924-0 E-Mail info@gsvertrieb.de
www.nussbaum-lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von:
Montag bis Mittwoch, Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr

Mitteilungsblattnichterhalten?
UnserVertrieb ist auch samstags für Sie erreichbar!

Ihr Ansprechpartner Michael Wurst

Praxis Dr. L. Priebe
Hauptstr. 41, Langenbrettach, Tel. 07139 452090

zertifizierte Ultraschalldiagnostik (DEGUM)

Praxis geschlossen
vom 12.11. bis einschl. 16.11.2018

Vertretung:
alle anwesenden Kollegen in Langenbeutingen/Bretzfeld

Das neue
Couponheft

Das Couponheft erscheint in verschiedenen Regionen
mit unterschiedlichen Bildmotiven auf der Titelseite.

* Als Abonnent sind Sie automatisch Mitglied
im Nussbaum Club.

Das Couponheft erscheint in verschiedenen Regionen Exklusiv für Abonnenten:
Couponsherausnehmenundein Jahr lang sparen.

GÜLTIG FÜR 2018/2019

CouponhEFT

Exklusiv nur für Abonnenten*:

Sie erhalten mit der nächsten Ausgabe
neben Ihrem Mitteilungsblatt ein Coupon-
heft mit attraktiven Vorteilen unserer
Nussbaum Club-Vorteilspartner. Nur
Abonnenten erhalten das Couponheft
und können damit von den abgedruckten
Vorteilen profitieren.

www.nussbaum-medien.de

Mit der nächsten Ausgabe in Ihrem Briefkasten!

In die beheizte Festhalle lädt ein:
Familie Weibler
74626 Bretzfeld-Siebeneich,
Tel. 07946 2287, www.weibler.de
BAB 6, Ausfahrt Bretzfeld: 2 km, ausgeschildert

25. Bauernmarkt
Samstag, 10. u. Sonntag, 11. Nov. 2018

jeweils ab 11.00 Uhr
Ochs am Spieß

Kaffee und selbstgebackener Kuchen.
Verschiedene bäuerliche Selbstvermarkter

bieten ihre Produkte an.
Weinverkauf geöffnet, Verkauf von

eigenem Rindfleisch
Die ersten 2018er Weine im Ausschank

und in der Flasche erhältlich.
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IMMOBILIEN

MIETGESUCHE

NEUERÖFFNUNG

VERSCHIEDENES

GESUNDHEIT UND BEAUTY

Wir sind der »King«
Immobilienverkauf mit dem »König der Makler«

Ihre Ansprechpartner: Dr. Wilken und Dr. Barth

Info-Tel: 0711 400 544 0Königskinder Immobilien GmbH, Königstraße 62, 70173 Stuttgart, info@koenigskinder.de, www.koenigskinder.de

VERKAUFEN oder VERMIETEN Sie Ihre
Immobilie an unsere vorgemerkten Kunden u.a.
von Daimler, Porsche und Bosch.

Verkaufs- bzw. Vermietungsgarantie
innerhalb kürzester Zeit.

www.hoergeraete-langer.de

Hauptstraße 58
74196 Neuenstadt/Kocher
Tel.: 07139 9328390

Über 45x in Süddeutschland!Haagweg 38
74613 Öhringen
Tel.: 07941 985056

HÖRTEST
WOCHE

Ihr Rudolf Langer
Inhaber, Hörakustik-
meister und selbst
Hörgeräteträger

vom12. -17.Nov.
Machen Sie eine kostenfreie

& unverbindliche Hörvorsorge!

EINLADUNG
zur Praxiseröffnung

Lena Voelz – Heilpraktikerin –

Am Sonntag, 11.11.2018 von 11-17 Uhr
im Birkenweg 4 in 74243 Langenbrettach

Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Tel.: 0151 70895559
www.naturheilpraxis-voelz.de
info@naturheilpraxis-voelz.de

kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Nähmaschinen/Schreibmaschinen, Ferngläser,
Blechspielzeug, Puppen, Münzen, Bronzefiguren, Zinn, Teppiche, alte Pelze, antiken
Schmuck/Armbanduhren, alte Kronleuchter, alte Orden, alte Bilder, alte Gläser, alte
Fotoapparate, Gold- und Modeschmuck; seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS.

                        

kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Nähmaschinen/Schreibmaschinen, Ferngläser, 

Liebe Leser, werfen Sie Altes nicht weg,
sondern machen Sie Altes zu Barem!

Seriöser Privatsammler aus Heidelberg

























! !

Freundliche kostenlose fachliche Beratung
durch Hr. Rebstock unter Heidelberg 0152 24726948

BARES FÜR RARES!3-4 Zi.Whg. gesucht
Junges Paar (Beamte; NR; keine Tiere) suchen Whg. in
Langenbeutingen/Brettach zur Miete. Tel: 0151 53291619

Foto: Pears2295/E+/Getty Images Plus
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STELLENANGEBOTE

Eschmann Textures International entwickelt als einer der führenden Ober-
flächenspezialisten für seine Kunden kreative Oberflächenstrukturen für
alle Herausforderungenmoderner Kunststoffverarbeitung.
Für unseren Standort in Neuenstadt am Kocher suchen wir auf
450-Euro-Basis einen

Hausmeister
mit Erfahrung im Elektrobereich.

Aufgaben: kleinere Reparaturarbeiten, Wartungsarbeiten,
Anlagenpflege.

Stundenlohn: 15,- € mit Minijob-Anmeldung
Sie sollten zuverlässig sein und Spaß an solchen Arbeiten haben.
Für nähere Informationen stehen wir Ihnen gerne telefonisch
unter der Rufnummer +49 7139 931621 zur Verfügung.

www.eschmanntextures.de

Wir sind ein führendes, genossenschaftliches Unternehmen des Bedachungs-
handels in Deutschland.

Für unsere Niederlassung in Heilbronn suchen wir einen

Kraftfahrer (m|w)
Ihre Aufgaben
• Auslieferung von Waren an Kunden mit anfallenden Be- und Entlade-

arbeiten
• Abholung der Waren bei Lieferanten
• Überprüfung der Betriebssicherheit des Fahrzeugs

Ihr Profil
• Führerschein der Kl. CE und Erfahrung im Umgang mit dem Ladekran
• Gabelstaplerführerschein
• Warenkenntnisse im Dachbaustoffbereich von Vorteil
• Kontaktfreudigkeit
• Teamfähigkeit

Unser Angebot
• Eine gute Bezahlung
• Einen krisenfesten Arbeitsplatz
• Eine interessante Tätigkeit in einem wachsenden Unternehmen
• Ein nettes Team

Wenn Sie sich angesprochen fühlen und sich einer dieser Positionenmit Enga-
gement stellen wollen, dann senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an:

Dachdecker-Einkauf Süd eG • z. Hd. Frau Sandra Mäurer
Saarburger Ring 25-29 • 68229 Mannheim

hr@deg-sued.de • www.deg-sued.de

Gute Pflege.

Stell dir vor, ein unbefristeter Vertrag
bietet dir Sicherheit.

Stell dir vor, du arbeitest für den größten Anbieter von Altenpflege und -betreuung
in Baden-Württemberg. Mit 100 Einrichtungen und 11.400 Kunden. Stell dir vor,
du und 8.100 andere Mitarbeiter profitieren von einem angenehmen Arbeitsklima,
einer guten Bezahlung sowie beruflicher Sicherheit und Perspektiven.

Für unser Dr. Carl-Möricke-Stift in Neuenstadt suchen wir

Pflegefachkräfte und eine WBL

Was wir uns vorstellen
 Abgeschlossene Ausbildung in der Alten- oder

Gesundheits- und Krankenpflege sowie WBL-Weiterbildung

 Teamspirit und menschliche Werte als Motivation

 Flexibilität und Verantwortungsbewusstsein

Was du dir vorstellst
 Sicherheit und Stabilität

 8.000 Kollegen für starke Zusammenarbeit

 Unbefristeter Vertrag und faire Vergütung

nach AVR-Württemberg 4. Buch

 Innovative Pflegekonzepte und die besten

Personalschlüssel

Wo stellst du dich vor
Dr. Carl-Möricke-Stift
Hausdirektor Vladimir Turok
Lindenstraße 6 | 74196 Neuenstadt
Tel. 07139 4730-10 | v.turok@ev-heimstiftung.de

Weitere Informationen www.ev-heimstiftung.de/karriere
Ein Arbeitgeber nach deinen Vorstellungen – Evangelische Heimstiftung.

Foto: Thinkstock/4774344sean

WERWIRBT, GEWINNT IMMER!
Zu einer Bewerbung gehören immer

Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.
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GASTRONOMIE

Nussbaum Medien arbeitet intensiv an der Zukunft der loka-
len Kommunikation. E-Commerce, BürgerApp mit personali-
sierten Inhalten und eine Nussbaum Card zur Unterstützung
unserer Print-Produkte sind ein Teil unserer Strategie, die
Nussbaum Medien in die Zukunft zu führen.

InnaherZukunftwerdenwir unsereMedienkanäledurcheine
innovative BürgerApp ergänzen und somit unsere Marktprä-
senz noch weiter stärken. Damit können Abonnenten lokale
Inhalte zusätzlich über das Smartphone personalisiert und
ortsübergreifend lesen und ortsansässige Unternehmen
erhalten eine weitere Plattform sich zu präsentieren.

Wir stärken Heimat! Werden Sie ein Teil von uns!

NUSSBAUM MEDIEN Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchenstr. 10 • 74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

500 Mitarbeiter 330 Orte 1 Mio. Haushalte/Woche

NMBR 001 Die NUSSBAUM MEDIEN Bad Rappenau
GmbH & Co. KG sucht ab sofort, zunächst
befristet für 12 Monate einen

Verkaufsmitarbeiter (m/w)
im Innendienst (39 Stunden/Woche)

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit Angaben zum
frühestmöglichen Eintrittstermin und Ihrer Gehaltsvorstellung
sowie unter Nennung der Stellenkennziffer NMBR 001 an:
personal@nussbaum-medien.de

Ihre Aufgaben
■ Telefonische Beratung und Betreuung

unserer Werbekunden im In- und Outbound

■ Werbeverkauf für Print- und Online-Produkte

■ Gewinnung von Neukunden
und Pflege Ihres Kundenstamms

■ Aufbau langfristiger Kundenbeziehungen

■ Sichere Auftragsabwicklung

■ Erstellen von kundenindividuellen Angeboten
mit abschlusssicherer Nachverfolgung

Ihr Profil
■ Kommunikations- und Kontaktstärke

■ Strukturierte und ergebnisorientierte Arbeitsweise

■ Freundliches und sicheres Auftreten

Ihre Qualifikation
■ Berufserfahrung im Telefonverkauf

■ Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung

■ PC-Kenntnisse (MS Office)

7

7

Einlass 17.30 Uhr · Beginn 18.00 Uhr · Kurhaus Bad Rappenau
Sonntag · 6. Januar 2019

2019Neujahrskonzert
Nussbaum Stiftung

mit der Philharmonie Baden-Baden

Vorverkauf
Reservix-Vorverkaufsstellen

Gästeinformation Bad Rappenau
(Salinenstraße 37, 74906 Bad Rappenau)

Kategorie 1: 32 €
Kategorie 2: 27 €
Vorteil für Abonnenten:
2,50 € Ermäßigung pro Karte

Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot
In Kooperationmit der
Stadt Bad Rappenau und der BTB Bad
RappenauerTouristikbetrieb GmbH

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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STELLENANGEBOTE

Eschmann Textures International entwickelt als einer der führenden Ober-
flächenspezialisten für seine Kunden kreative Oberflächenstrukturen für
alle Herausforderungenmoderner Kunststoffverarbeitung.
Für unseren Standort in Neuenstadt am Kocher suchen wir auf
450-Euro-Basis einen

Hausmeister
mit Erfahrung im Elektrobereich.

Aufgaben: kleinere Reparaturarbeiten, Wartungsarbeiten,
Anlagenpflege.

Stundenlohn: 15,- € mit Minijob-Anmeldung
Sie sollten zuverlässig sein und Spaß an solchen Arbeiten haben.
Für nähere Informationen stehen wir Ihnen gerne telefonisch
unter der Rufnummer +49 7139 931621 zur Verfügung.

www.eschmanntextures.de

Wir sind ein führendes, genossenschaftliches Unternehmen des Bedachungs-
handels in Deutschland.

Für unsere Niederlassung in Heilbronn suchen wir einen

Kraftfahrer (m|w)
Ihre Aufgaben
• Auslieferung von Waren an Kunden mit anfallenden Be- und Entlade-

arbeiten
• Abholung der Waren bei Lieferanten
• Überprüfung der Betriebssicherheit des Fahrzeugs

Ihr Profil
• Führerschein der Kl. CE und Erfahrung im Umgang mit dem Ladekran
• Gabelstaplerführerschein
• Warenkenntnisse im Dachbaustoffbereich von Vorteil
• Kontaktfreudigkeit
• Teamfähigkeit

Unser Angebot
• Eine gute Bezahlung
• Einen krisenfesten Arbeitsplatz
• Eine interessante Tätigkeit in einem wachsenden Unternehmen
• Ein nettes Team

Wenn Sie sich angesprochen fühlen und sich einer dieser Positionenmit Enga-
gement stellen wollen, dann senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an:

Dachdecker-Einkauf Süd eG • z. Hd. Frau Sandra Mäurer
Saarburger Ring 25-29 • 68229 Mannheim

hr@deg-sued.de • www.deg-sued.de

Gute Pflege.

Stell dir vor, ein unbefristeter Vertrag
bietet dir Sicherheit.

Stell dir vor, du arbeitest für den größten Anbieter von Altenpflege und -betreuung
in Baden-Württemberg. Mit 100 Einrichtungen und 11.400 Kunden. Stell dir vor,
du und 8.100 andere Mitarbeiter profitieren von einem angenehmen Arbeitsklima,
einer guten Bezahlung sowie beruflicher Sicherheit und Perspektiven.

Für unser Dr. Carl-Möricke-Stift in Neuenstadt suchen wir

Pflegefachkräfte und eine WBL

Was wir uns vorstellen
 Abgeschlossene Ausbildung in der Alten- oder

Gesundheits- und Krankenpflege sowie WBL-Weiterbildung

 Teamspirit und menschliche Werte als Motivation

 Flexibilität und Verantwortungsbewusstsein

Was du dir vorstellst
 Sicherheit und Stabilität

 8.000 Kollegen für starke Zusammenarbeit

 Unbefristeter Vertrag und faire Vergütung

nach AVR-Württemberg 4. Buch

 Innovative Pflegekonzepte und die besten

Personalschlüssel

Wo stellst du dich vor
Dr. Carl-Möricke-Stift
Hausdirektor Vladimir Turok
Lindenstraße 6 | 74196 Neuenstadt
Tel. 07139 4730-10 | v.turok@ev-heimstiftung.de

Weitere Informationen www.ev-heimstiftung.de/karriere
Ein Arbeitgeber nach deinen Vorstellungen – Evangelische Heimstiftung.
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Tankdemontage/Entsorgung

www.tankschutz-rothermel.de

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Industrieanlagen & Demontagen
• Fachbetrieb nach WHG §19 SCC

von 500–500.000 ltr. Tankgrößen

Dieter Rehn Raumausstattung, Großgartacher Str. 202,
74080 Heilbronn-Böckingen, Tel. 07131 485848
www.rehn-und-sohn.de – info@rehn-und-sohn.de

Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.

gewerblich oder privat
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen.
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Angebot vom 05.11. bis 10.11.2018
Cordon bleu, fertig paniert
– Tiere aus Freiluftstall – 100 g 1,05 €
Saftiges gemischtes Gulasch 100 g 0,98 €
Frische Knacker/Schäler 100 g 0,90 €
Fleischkäse auch zum Selberbacken 100 g 0,90 €
Bio-Rosendahler 100 g 1,75 €

Das Besondere diese Woche:
Pulled Beef vom Hohenloher Weiderind

fertig gegart

Hofmetzgerei Hack, 74243 Langenbeutingen
Bössingerstraße 1 · Tel. 07946 9486778

Fax 9486779

Hofmetzgerei Hack, Lindelberg
74629 Windischenbach · Tel. 079461639
Fax 3322 · Mi 9-13, Fr 9-18, Sa 8-14 Uhr

www.hofmetzgerei-hack.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

Mitpacken
in der Weihnachtswerkstatt
Birkenfeld bei Pforzheim
17.11.– 8.12.

Infos: +49 (0)30-76 883 883

www.weihnachtswerkstatt.de

Schaffe, Schaffe,
Päckle packe .

WEIHNACHTEN
IM SCHUHKARTON®

Foto: Thinkstock/Brand X Pictures

EINKAUFEN IN DER ADVENTSZEIT / WEIHNACHTSEINKAUFSBUMMEL
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ADVENTSAUSSTELLUNG
9.bis 11.November Fr. 9°° bis 17°° Uhr

Sa. 15°° bis 20°° Uhr
So. 14°° bis 17°° Uhr

Roßbachweg 5, Neuenstadt-Bürg
Bärbel Bertsch naturbewusst.com

Alle Jahre wieder steht für 
die meisten Menschen ein 
anstrengender Geschenke-
marathon zur Weihnachtszeit 
ins Haus. Zudem sollen die 
Wohnung und der winter-
liche  Garten festlich deko-
riert  werden. Mit den aktu-
ellen Weihnachtstrends in 
Kombination mit bewährten 
Lichtideen gelingt das stim-
mungsvolle Update für die 
Adventszeit. 

Weihnachtliches für den 
frostigen Außenbereich
„Frosti der Schneemann“ 
erhält in diesem Jahr Kon-
kurrenz - beispielsweise von 
einem leuchtenden Elchkopf 
mit Geweih für die Wand.

Oder kleinen Babypinguinen, 
die im Pulk die verschneite 
Terrasse erobern. Wo  früher 
ein Weihnachtsmann mit 
Rentiergespann Platz fand, 
tummeln sich heute verschie-
denste Figuren - beispiels-
weise auch nur angedeutet 
als leuchtende Silhouette aus 
LED-Lichtschläuchen.

Stylische Dekoideen mit 
Spaßfaktor
Der klassische Kranz mit 
 bunten Lichtern tut es zwar 
auch - aber ein bisschen mo-
derner darf es in diesem Jahr 
dennoch sein. Smart wird es 
etwa mit einer  Lichterkette, 
die sich per App steuern lässt. 

Und zwar nicht nur einfach 
an und aus, sondern mit ganz 
besonderen E� ekten: Indivi-
duelle Farbszenarien können 
direkt auf den Bildschirm 
gezeichnet und auf die Lich-
terkette am Weihnachtsbaum 
übertragen werden. 

Die Smartphone-Kamera er-
kennt und kartiert vorab jede 
LED-Position am Baum, so 
kann das gezeichnete Muster, 
etwa bunte Streifen, kinder-
leicht auf den Baum über-
tragen werden. Eine solche 
Lichterkette eignet sich auch 
bestens als Geschenk.

Trendige Geschenke 
Kinder mögen es zu allen 
 Jahreszeiten verspielt. Beson-
ders gefragt bei den Kids sind 
in diesem Jahr Einhörner, 
auch als leuchtende Dekora-
tion für das Kinderzimmer. 
Erhältlich sind die funkelnden 
Fantasiewesen als einzelne  
 Figuren oder im Kleinformat 
an einer Lichterkette. Auch für 
Fans der schlichten  Formen 
gibt es zur Adventszeit eine 
große Auswahl an Sternen, 
 stilisierten Bäumen, Engeln 
und Tieren. 

Wahlweise als Wand- oder 
Stand� gur verwendbar ist 
das aus transparentem Licht-
schlauch gestaltete LED-Ren-
tier. (djd/Lampenwelt GmbH, 
Schlitz/red)

Foto: petrenkod/iStock /Getty Images Plus

Leuchtende Trends und smarte 
Geschenkideen

Silvester ist nicht mehr weit. 
Cocktails und edle Drinks 
werden � ießen. Doch mit 
Plastikstrohhalmen wollen 
viele Feiernde bei diesem 
Jahreswechsel nicht mehr 
 anstoßen. Die gute Nachricht: 
Auf Trinkhalme muss  keiner 
verzichten. Das  Berliner 
 Startup HALM produziert 
und verkau�  wiederverwend-
bare Trinkhalme aus Glas.

„Less Waste, More Taste“
Im Vordergrund steht dem 
Gründerpaar nicht nur die 
Nachhaltigkeit, sondern auch 
das Trinkerlebnis. Bei der 
Herstellung setzt man auf sta-
biles Spezialglas. Die Enden 
der Trinkhalme sind abge-
rundet, so dass eine Verlet-
zungsgefahr ausgeschlossen 
ist. Während der Entwick-
lungszeit haben die Gründer 
allerlei Alternativen getestet: 
„Unsere geschmacksneutralen 
Trinkhalme aus Glas haben 
sich im Vergleich zu alternati-
ven  Lösungen bewährt“, führt 
Sebastian Müller aus. „Sie 
weichen nicht durch, wie es 
bei Papierhalmen der Fall ist. 

Zudem sind sie leicht zu reini-
gen und damit deutlich hygie-
nischer als Bambushalme. Im 
Gegensatz zu Metallhalmen 
verfälschen die Glastrink-
halme außerdem nicht den 
 Geschmack des Drinks.“

Erhältlich für Gastronomen 
und Endkunden
Für Silvester brauchen die 
Kunden nur noch entschei-
den, welcher HALM der rich-
tige für sie ist. Hannah  Cheney 
beschreibt das Sortiment: 
„Für Smoothies, Flaschen und 
Cocktails - wir haben für jeden 
Drink den passenden HALM. 
Denn es gibt fünf Varianten in 
vier Längen von 15 bis 30 cm, 
gerade und  gebogen. Weil die 
Trinkhalme in Gatsronomie-
betrieben bereits so beliebt 
sind, bieten immer mehr Gas-
tronomen die Endkundensets 
ihren Gästen auch zum Kauf 
an. Aber nicht nur da werden 
HALM-Fans fündig. Auch 
Zero Waste Läden und On-
lineshops wie Avocadostore, 
halm.co und Amazon verkau-
fen HALM. (ots/pm HALM 
Trading UG/red)

Nachhaltig schlürfen mit Glastrinkhalmen

Foto: ablokhin/iStock / Getty Images Plus
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Nachhaltig schlürfen mit Glastrinkhalmen

Foto: ablokhin/iStock / Getty Images Plus
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ZusätzlicherWohnraum untermDach
In vielen Häusern schlummert unterm Dach viel ungenutzter Platz, der sich zu einem attraktiven, zusätzlichen Wohnraum umbauen
lässt. Egal ob zusätzliches Kinderzimmer, Home-Office oder privateWellness-Oase, die Fläche imOberstübchen lässt sich vielfältig nut-
zen. In jedemFall wird dieWohnfläche und damit der Komfort des Zuhausesmit einemAusbau desObergeschosses erheblich gesteigert.

Aber bevor die Hausherren das
Dachgeschoss einrichten kön-
nen, sind beim Umbau entschei-
dende Faktoren zu beachten.
Eine wichtige Voraussetzung
für die ganzjährige Nutzung ist
vor allem eine zeitgemäß gute
Wärmedämmung zu sorgen.
Ohne Dämmung heizen sich die
Räume im Sommer stark auf, im
Winter steigen die Heizkosten in
dieHöhe. Abhängig von den ört-
lichen Gegebenheiten entschei-
den sich viele Hausbesitzer für
eine Dachaufstockung, um zu-
sätzlichen Wohnraum zu schaf-
fen. Dabei wird der Dachstuhl
ein Stück angehoben, sodass
Kniestock undGiebelwände ver-
längert werden können. Dabei
sollte eine wirksame und lang-
lebige Dämmung vorgenommen
werden. Sehr gut geeignet für
diesen Zweck sind Aufsparren-
dämmungen.

Licht durch große Fenster

Eine Alternative dazu ist der
Einbau großer Dachgauben mit
Fenstern ins Schrägdach. Mit

zusätzlichen Dachfenstern lässt
sich mehr Licht in die Räume
bringen. Den Gestaltungsmög-
lichkeiten sind dabei kaum
Grenzen gesetzt: Schwingfenster
oder Kombinationen aus meh-
reren nebeneinanderliegenden
Dachfenstern, die vom Boden
bis zur Decke reichen können,
holen deutlich mehr Licht und
somit mehr Wohnqualität ins
Oberstübchen. Eine attraktive
Möglichkeit ist es etwa, dem
Zuhause buchstäblich ein „Ca-
brio“ hinzuzufügen: Mit weni-
gen Handgriffen lässt sich diese
Lichtlösung mit zwei Fensterflü-
geln zu einem balkonähnlichen
Dachaustritt verwandeln. Dafür
muss zunächst das obere Fenster
weit geöffnet werden. Während
des folgenden Ausklappens des
unteren Teils nach außen in eine
senkrechte Position entfalten
sich dann automatisch Seiten-
geländer und der Mini-Balkon
ist eingerichtet. Wichtig: Bei
der Fensterplanung im Dach-
geschoss sollte unbedingt an
kindersichere Verschlusssyste-
me gedacht werden. Viele El-

tern entscheiden sich daher von
vornherein für Schwing-Fenster
mit nach oben gerichteten Griff-
leisten.

Einbauten nachMaß

Der Tischler hilft dabei, Schrä-
gen, Winkel und Ecken mit an-
gepassten Möbeleinbauten zu
versehen und so möglichst viel
Stauraum zu schaffen. Indivi-
duell angefertigte Sideboards
oder Unterschränke in Höhe des
Kniestocks zählen ebenso dazu

wie Sitzbänke mit integriertem
Stauraum oder auch Raum-
trenner, die dem Obergeschoss
mehr optische Tiefe verleihen.
Standardmöbel hingegen passen
angesichts der besonderen Platz-
verhältnisse meist gar nicht. Mit
einem individuellen Einbau je-
doch lässt sich die Fläche unter
demDach etwa für einen begeh-
baren Kleiderschrank nutzen.
Tipp: Mit einer Gleitschiebetür,
wird der Schrank auch optisch
zu einem Schmuckstück unter
dem Dach. (djd/red)

BAUEN
WOHNEN

Dachausbau

Foto: tdx/dach.de

Foto: tdx/hülsta
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Umfragen zufolge denken 
fast drei Viertel der Bauher-
ren in Deutschland über die 
Anscha� ung eines Kamin- 
oder Kachelofens nach. 

Die Vorteile liegen auf der 
Hand: Wer eigenhändig heizt, 
sorgt nicht nur für Behaglich-
keit, sondern kann auch bares 
Geld sparen. 

Der Brennsto�  Holz ist ver-
gleichsweise günstig, beim 
Verbrauch steuerbar und in 
Kombination mit anderen 
Heiz- und Lü� ungssystemen 
sehr energiee�  zient. Außer-
dem macht Holz als nach-
wachsender Energieträger 
unabhängiger von Elektrizität, 
Gas oder Öl. 

Damit der Ofen optimal 
funktioniert, ist nicht nur 
gut brennbares, lu� trockenes 
Brennholz wichtig, sondern 
auch ein gut funktionieren-
der Schornstein. Eine einfache 
Abgasleitung aus Kunststo� , 
wie sie heute o�  verwendet 
wird, reicht nicht aus, um ei-
nen Kaminofen nutzen zu 
können. Deswegen emp� ehlt 
es sich, von Anfang an einen 
modernen Schornstein ein-
zuplanen. Bauexperten raten 
hier zu Keramik-Schornstei-
nen, bei denen jederzeit der 
Brennsto�  frei gewählt wer-
den kann - egal ob Holz, Gas 
oder Öl.

Keramik-Schornstein als 
Multifunktionsbauteil
„Ein Keramik-Schornstein 
ist ein echtes Multifunktions-
bauteil“, betont auch Burkhard 
Kehm, Vorstandsvorsitzender 
der Initiative Pro Schornstein 
e.V. (IPS). Er könne deutlich 
mehr, als nur die Abgase ab-
zuleiten. So führen moder-
ne Lu� -Abgas-Schornsteine 
dem Ofen gleich die Verbren-
nungslu�  zu und können auch 
Versorgungsleitungen, etwa 
von der Solaranlage, aufneh-
men: „Keramische Schorn-
steine sind wegen der hohen 
Beständigkeit gegen Hitze, 
Rußbrand und Korrosion be-
sonders langlebig.“ 

Wärmepumpe 
und Feuerstätte
„An sehr kalten Winterta-
gen stoßen Wärmepumpen 
in puncto E�  zienz häu� g 
an ihre Grenzen“, hebt Burk-
hard Kehm hervor. Durch die 
Kombination mit einer Holz-
feuerstätte könnten Lastspit-
zen reduziert und das Strom-
netz entlastet werden: „Die 
Betriebsstunden des Elektro-
heizstabes in der Wärmepum-
pe lassen sich dann spürbar 
reduzieren.“ Mit diesem hy-
briden Heizsystem steige der 
Anteil der erneuerbaren Ener-
gien an der Gesamtversorgung 
des Neubaus, die Stromkosten 
und CO2-Emissionen würden 
gesenkt. (djd/red)

Behaglichkeit braucht auch Effi  zienz

Foto: Sisoje/FOTOGRAFIA INC./iStock / Getty Images Plus

Eine intelligente Fußboden-
heizung sorgt für ein angeneh-
mes Wohlfühlklima im ganzen 
Haus - und zwar besonders 
dann, wenn sie mit  einem 
 Bodenbelag aus Keramik oder 
Naturstein kombiniert wird. 
Der niedrige Au� au bringt 
die Wärme bereits nach kur-
zer Zeit an die Ober� äche, wo 
sie gleichmäßig verteilt wird 
und die gute Wärmeleit- und 
Speicherfähigkeit dieser Be-
läge optimal ausnutzt.

Deutlich weniger Energie-
verbrauch
Bei einem Keramik-Klima-
boden wird für ein wohliges 
Raumklima nur eine ver-
gleichsweise niedrige Vorlauf-
temperatur in den Heizrohren 
benötigt. Der Temperaturun-
terschied zwischen beheizter 
Fläche und Zimmertempera-
tur beträgt lediglich wenige 
Grad. Das bedeutet, dass die 
Fußbodenheizung äußerst 
energiee�  zient arbeitet. Weil 
das System besonders schnell 
reagiert, ist beispielsweise 
auch eine energie- und kos-
tensparende Nachtabsenkung 
der Heizung kein Problem. 
Bauherren und Renovierer, 
die den Keramik-Klimaboden 
getestet haben, berichten von 

bis zu 22 % weniger Energie-
verbrauch gegenüber ihrer 
vorherigen Heizung. Darüber 
hinaus eignet sich die intelli-
gente Fußbodenheizung auch 
für den Betrieb mit regenera-
tiven Energiequellen. 

Gesunde und hygienische 
Wohnatmosphäre
Dank seiner Eigenscha� en 
sorgt der Keramik-Klima-
boden innerhalb kurzer Zeit 
für eine gesunde und hygie-
nische Wohnatmosphäre, die 
auch Allergiker durchatmen 
lässt. Denn anders als her-
kömmliche Heizkörper pro-
duziert die dünnschichtige 
Fußbodenheizung nur wenige 
Lu� bewegungen und wirbelt 
dadurch kaum Staub auf. Da 
ein Belag aus Keramik oder 
Naturstein darüber hinaus 
leicht zu reinigen ist, haben 
auch Schädlinge wie Schim-
mel oder Hausstaubmilben 
kaum eine Chance, sich dort 
anzusiedeln. Der Klimaboden 
kann bereits ab einer Höhe 
von 25 mm zuzüglich Belag 
eingebaut werden. Das System 
beinhaltet verschiedene maß-
geschneiderte Lösungen für 
alle Bauvorhaben, ob im Neu-
bau oder in der Renovierung. 
(djd/Schlüter-Systems/red)

Viel Komfort bei sehr wenig Verbrauch

Foto: fotostorm/iStock/Getty Images Plus
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www.ksk-hn.de

Wohlfühlen
ist einfach.
Mit einer Sparkassen-Baufinanzierung.

*zzgl. Grundschuldeintragungs- und Gebäudeversicherungskosten.
Gebundener Sollzinssatz ab 1,17%, Nettodarlehensbetrag ab
50.000 Euro für private grundpfandrechtlich gesicherte Darlehen.

Repräsentatives Beispiel: Nettodarlehensbetrag 50.000 Euro für
private grundpfandrechtlich gesicherte Darlehen. Beleihung bis 80%
der Anschaffungs-/Herstellungskosten. Gebundener Sollzinssatz 1,37%,
effektiver Jahreszins 1,38% zzgl. Grundschuldeintragungs- und
Gebäudeversicherungskosten. 3%Tilgung, 330monatliche Raten zu
je 182,09 Euro (Zins und Tilgung), Sollzinsbindung 10 Jahre, Laufzeit
bis 30.03.2046. Angebot freibleibend.

Kreissparkasse Heilbronn, AmWollhaus 14, 74072 Heilbronn

Ab 1,18%

effektiver

Jahreszins

10 Jahre fe
st*

Hofmetzgerei Meister KG
Seehof 1 · 74626 Bretzfeld-Waldbach

Telefon 0177 4974470
E-Mail: info@hofmetzgerei-meister.de

Öffnungszeiten:
mittwochs von 14 bis 18 Uhr

und
samstags von 8 bis 12 Uhr

Seehof 1 · 74626 WALDBACH

Hofmetzgerei

MEISTER
DBACHHDDBACCHHH

Wo´s prima schmeckt!

Fleisch- und Wurstwaren aus eigener Schlachtung und Produktion

ANGEBOT
für Samstag, 10.11.18 und Mittwoch, 14.11.18
Schweinebauch kg 6,50 €
Gemischtes Hackfleisch kg 6,50 €
Sauerbraten, fertig eingelegt kg 11,50 €
Weiße Presswurst kg 7,00 €
Gerauchte Bratwurst und gerauchte
Paprikabratwurst kg 8,50 €
Gerauchte Schinkenwurst kg 8,50 €
Rauchfleisch mager kg 11,50 €

Neudeck 21
74243 Langenbrettach
Telefon: 07946 9160 0
info@kueffner-hof.de
www.kueffner-hof.de

JEDEN FREITAG
ab 18 Uhr

MANIA WOCHEN
SPARE RIBS

VOM SCHWEIN
SPARE RIBS CLASSIC
SWEET CHILI RIBS
JUICE & FRUITI RIBS
INKL. BEILAGEN VOM BUFFET
Wedges, Rosmarinkartoffeln,
mediterranes Gemüse, Speckbohnen.
Verschiedene Dips:
BBQ, Sweet Chili, Mango, Salsa

ALL YOU CAN EAT

- ver. Fleischgerichte
mit Beilagen

- Weißwürste
- saftiges Rührei m. Speck
- gekochte Eier
- Wurst- & Käseplatte
- verschiedene Müslis

- Brotaufstrich - ver. Mar-
melade, Honig & Nutella

- Croissants, Brezeln,
Brot und Brötchen

- Kaffee & Tee
- Orangensaft
- 1 Glas Sekt inklusive

Reservierung erforderlich!

Kind unter 12 Jahren 7,50

SONNTAGS FRÜHSTÜCKS-BRUNCH

14,90
pro Person

- saftiges Rührei m. Speck

- gekochte Eier

- Wurst- & Käseplatte

- verschiedene Müslis

- Brotaufstrich -
Marmelade,
Honig & Nutella

- Croissants, Brezeln,
Brot und Brötchen

- Kaffee & Tee

- Orangensaft

FRÜHSTÜCKS
B U F F E T
MONTAG BIS FREITAG
von 6 bis 11 Uhr

12,50
pro Person14,90pro Person

Kind bis 3 Jahre gratis
Kind 3-11 Jahre 6,50

JETZT
NEU

Reservierung erforderlich!

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!


